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16. Mai 2021

Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,
am 27. April gab es im Markt Rei-
chenberg eine Premiere: Zum ers-
ten Mal in der Geschichte unserer 
Gemeinde fand eine Sitzung des 
Marktgemeinderates in Uen-
gershausen statt. Der Ortswech-
sel war nötig, weil die Wolffskeel-
halle zurzeit als Testzentrum und 
Klassenzimmer genutzt wird.
Ich danke Horst Kohmann, Frank 
Rohrmann und Roland Zinn für 
den Aufbau in der Mehrzweckhalle 
und freue mich, dass die Premiere 
reibungslos verlaufen ist.
Eine weitere Premiere war die 
Nutzung der luca-App zur Regis-
trierung und möglichen Kontakt-
nachverfolgung im Falle einer Co-
ronainfektion. Viele haben dieses 
neue Instrument hier und auch 
an der Wolffskeelhalle bereits ge-
nutzt.

gen Sie – wenn möglich – Ihre Krankenkassenkarte mit. Da-
mit können wir Ihre Daten schnell erfassen. 
2. Rufen Sie im Bürgerbüro an (Tel: 0931 / 60061-11) und 
geben Sie Ihre Daten telefonisch durch. Die MitarbeiterIn-
nen buchen Ihnen dann gerne Ihren Termin.
In begründeten Ausnahmefällen (wenn Sie z.B. kein Han-
dy, keinen PC und/oder keinen Drucker haben), können wir 
Ihnen den Nachweis im Testzentrum ausdrucken. Bitte sa-
gen Sie einfach unseren HelferInnen in der Wolffskeelhalle 
Bescheid.

Am 5. Mai konnte ich knapp 30 interessierte BürgerInnen 
(darunter auch einige Gemeinderatsmitglieder) zu unse-
rem 2. Digitalen Bürgerstammtisch an den Bildschirmen 
begrüßen. Nach einem kurzen Überblick über die vielen 
Projekte und Themen, die uns in der Verwaltung aktuell be-
schäftigen (Wolffskeelhalle, Neubaugebiete, Neubau Kin-
dergarten usw.), konnte ich – zusammen mit unserem Leiter 
des technischen Bauamtes Roland Zinn – Fragen u.a. zu 
folgenden Themen beantworten:
–	 Patenschaften für Streuobstbäume: Vertragsentwurf in 

Arbeit
–	 Zeitplan des ersten Bauabschnittes des Radweges von 

Heidingsfeld nach Reichenberg: Soll in den Sommer- 
ferien befahrbar sein.

Am Dienstag, den 18. Mai findet die zweite Gemeinderats-
sitzung in Uengershausen statt und auch dann wird es wie-
der eine Premiere geben: eine Testpflicht für Gäste und den 
Gemeinderat.

In unserem Markt Reichenberger Testzentrum ist die tech-
nische Umstellung, die ich Ihnen im April angekündigt hat-
te, sehr gut gelungen. Alle aktuellen Infos und den Link zur 
Terminbuchung finden Sie auf www.markt-reichenberg.de.
                                       Getestet wird bis auf Weiteres immer 
                                             dienstags, 14.30–16.00 Uhr, don-
                                             nerstags, 18.00–19.30 Uhr und
                                                 sonntags, 16.30-18.00 Uhr.

                                                    An dieser Stelle ist es mir 
                                                     wichtig, auf Folgendes hin-
                                                     zuweisen: 

                                                       Wenn Sie keine Mög-
                                                     lichkeit haben, sich
                                                  selbst im Internet einen
                                                 Termin zu buchen, gibt es
                                               zwei Lösungen:
                                                1. Kommen Sie bitte einfach
                                         ohne Termin in der letzten halben
                                         Stunde des jeweiligen Tages. Brin-
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Anschließend kann gefüllt und die Wasserqualität im Labor 
geprüft werden. Dieser Vorgang erfordert zwei Wochen.
In Absprache mit dem Förderverein planen wir aktuell am 
Montag, den 14. Juni zu öffnen. Die Informationen dazu fin-
den Sie in der zweiten Juniwoche unter www.markt-reichen-
berg.de/schwimmbad-albertshausen und auf der Facebook-
Seite des „Förderverein Schwimmbad Albertshausen e.V.“

An dieser Stelle darf ich Sie noch auf zwei coronakonforme 
Veranstaltungen für die ganze Familie hinweisen, die bei-
de für alle fünf Ortsteilen unserer Gemeinde geplant sind: 
ein Familienflohmarkt am Sonntag, den 4. Juli (Infos u. 
Anmeldung: s. Seite 33) und den „Markt Reichenberger 
Märchensommer“ im August – eine schöne Idee von Fr. 
Brotzeller (Infos u. Anmeldung: s. Seite 51). Ich freue mich, 
wenn sich daran viele Familien in der ganzen Gemeinde be-
teiligen.

Hoffen wir, dass sich die erfreuliche Entwicklung im Land-
kreis Würzburg (heutige Inzidenz: 32) weiter fortsetzt und 
dass wir bald auch sommerlichere Temperaturen haben und 
uns wieder öfter im Freien – z.B. in der Außengastronomie 
– treffen können.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen ein schönes 
Pfingstwochenende und unseren SchülerInnen und Fami-
lien erholsame Ferien. Auch ich werde mit meiner Familie 
zwei Wochen Urlaub machen. In dieser Zeit vertritt mich un-
sere 2. Bürgermeisterin Sigrid Kranz.

Herzliche Grüße

					        Ihr Stefan Hemmerich
					        1. Bürgermeister
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I M P R E S S U M

–	 Geplantes Kneippbecken am Wasserhaus Albertshau-
sen: Projekt im Rahmen des Förderprogramms Regio-
nalbudget der Allianz Fränkischer Süden, das im Herbst 
2021 fertiggestellt sein soll.

–	 Aktueller Stand Vorderer Höchberg II: 3. Auslegung, 
Verträge für die Grundstücksgeschäfte in Arbeit, neuer 
Planer erstellt zur Zeit die Regelquerschnitte.

Bezüglich der alten Malzfabrik in Reichenberg gibt es zwi-
schenzeitlich auch Neues zu verkünden: Nach einigen Ge-
sprächen mit den Investoren und Architekten, sowie mit der 
Regierung von Unterfranken, liegen dem Gemeinderat am 
Dienstag nun der Vorentwurf und der für August geplante 
Abriss zur Genehmigung vor.

Für alle, die es noch nicht mitbekommen haben: Geneh-
migt hat der Gemeinderat kürzlich auch die Förderung des 
365-Euro-Tickets der APG für alle SchülerInnen und 
Auszubildenden. Die Gemeinde übernimmt damit 100 
Euro – genau wie das Kommunalunternehmen. Es bleibt 
somit nur noch ein Restbetrag von 165 Euro. Bei Fragen 
oder für den Kauf des vergünstigten Tickets wenden sich 
Interessierte bitte direkt an die APG in der Juliuspromenade.

In dieser Woche wurde angekündigt, dass in Bayern Freibä-
der bei einer stabilen Inzidenz unter 100 ab 21. Mai öffnen 
dürfen. Die genauen Vorgaben werden wir in Kürze erfahren. 
Die letzte Farbschicht im Becken unseres Schwimmbades 
in Albertshausen wurde am 10. Mai vom Bauhof aufge-
tragen. Diese benötigt eine dreiwöchige Trocknungszeit. 

Anzeigen



4

Aus dem Gemeinderat
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.
Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung am 30.03.2021
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

2.1 	Antrag auf Baugenehmigung, Neubau eines Einfamili-
	 enwohnhauses mit Einliegerwohnung, Flst. 219/2,
	 Schlossblick 6, Gemarkung Reichenberg

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Nachliefe-
rung und zu den Befreiungen zum Bauantrag durch das laufende 
Verwaltungshandeln zur Kenntnis.

2.2 	Bauantrag Wohnhausneubau mit Stellplätzen, Flst. 
	 305/14, Goldleite 3, Gemarkung Reichenberg, Nachliefe-
	 rungen aus Auflagen des Bauamtes

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Nachliefe-
rung und zu den Befreiungen zum Bauantrag durch das laufende 
Verwaltungshandeln zur Kenntnis.

2.3	 Antrag auf Baugenehmigung; Gewerbegebiet Kling-
	 holz; Tektur zum Bauantrag Flur Nr. 222/0, Gmkg. Al-
	 bertshausen; Verschluss der Unterstellhalle durch Ein-
	 bau einer Wand; Nutzungsänderung

Der Marktgemeinderat Reichenberg nahm den Antrag zur Kennt-
nis und erteilte das Einvernehmen zum Umbau einer Unterstell-
halle durch Errichtung einer Außenwand, Flst. 222, Georg-Hein-
rich-Appl-Straße 10, Gemarkung Albertshausen, mit der Auflage, 
den Nachweis und die Unterschriften nachzuliefern.

3. 	 Haushalt des Marktes Reichenberg für das Jahr 2021;
	 Erste Beratung des Verwaltungshaushalts

Der im Finanzausschuss vorberatene Entwurf des Verwaltungs-
haushaltes des Marktes Reichenberg für das Haushaltsjahr 2021 
wurde (mit den am Tag der Sitzung beschlossenen Änderungen 
und Ergänzungen) zur Kenntnis genommen.

4. 	 Haushalt des Marktes Reichenberg für das Haushaltsjahr 
	 2021; Erste Beratung des Vermögenshaushalts

Der im Finanzausschuss vorberatene Entwurf des Vermögens-
haushaltes des Marktes Reichenberg für das Haushaltsjahr 2021 
wurde (mit den am Tag der Sitzung beschlossenen Änderungen 
und Ergänzungen) zur Kenntnis genommen.

5. 	 KiTa Lindflur; Verbesserung der Raumakustik in den
	 Gruppen- und Ruheräumen; Beauftragung der Trocken-
	 bau- und Malerarbeiten

Der Marktgemeinderat beschloss, das Gewerk Trockenbau- und 
Malerarbeiten an die Firma Trageser, Rottendorf, auf Basis ihres 
Angebotes vom 13. Februar 2021 mit einer Brutto-Angebotssum-
me von 25.931,89 € zu beauftragen.

6. 	 KiTa Reichenberg; Vergabe der Planungsleistung zur Sa-
	 nierung; Auftragsvergabe

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

7. 	 KiTa Reichenberg; Umsetzung des Beschlusses der Be-
	 darfsplanung; Festlegung des Standortes

Die Verwaltung wurde beauftragt, für den gewählten Standort die 
Planung aufzunehmen und einen Fachplaner zu ermitteln. Der 
Antrag wurde mit 15:1 Stimmen angenommen.

8. 	 ISEK Albertshausen; Beginn der vorbereitenden Unter-
	 suchungen zu städtebaulichen Sanierungs- und Ent
	 wicklungsmaßnahmen gemäß § 141 Absatz 3 BauGB in 
	 Albertshausen

Der Marktgemeinderat beschloss, zur Gewinnung von Beurtei-
lungsgrundlagen über die Festlegungsvoraussetzungen für Sa-
nierungsgebiete im Innenbereich des Ortsteils Albertshausen 
auf der Grundlage des § 141 Absatz 1 des Baugesetzbuches 
(BauGB) für den in den Lageplänen dargestellten Bereich (=Un-
tersuchungsgebiet) vorbereitende Untersuchungen durchzufüh-
ren und damit eine städtebauliche Sanierungsmaßnahme ein-
zuleiten.

Die Verwaltung wurde beauftragt,
1. 	 den Beschluss ortsüblich bekannt zu machen. Dabei ist auf 
	 die Auskunftspflicht gemäß § 138 BauGB hinzuweisen.
2. 	 die für eine förmliche Festlegung notwendige vorbereitende 
	 Untersuchung mit der erforderlichen Beteiligung der Betroffe-
	 nen und öffentlichen Aufgabenträgern durchzuführen.
3. 	 mit der ortsüblichen Bekanntmachung § 15 BauGB auf die 
	 Durchführung eines Vorhabens im Sinne des § 29 Absatz 1 
	 BauGB und auf die Beseitigung einer baulichen Anlage ent-
	 sprechend anzuwenden.
4. 	 die Sanierungssatzung mit Begründung vorzubereiten und 
	 baldmöglichst zur Beschlussfassung vorzulegen.
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9. 	 Straßenausbau; Ortsdurchfahrt Albertshausen; Festle-
	 gung Ausbau der Randbereiche entlang der OD Alberts-
	 hausen außerhalb des übergeordneten Straßenraumes

Der Markt Reichenberg bestätigte das Konzept zur Sanierung 
der notwendigen Randbereiche und beschloss folgende Ergän-
zungen:
1.	 ca. km 1+850, Ortseinfahrt Albertshausen, l.d.A., Rückbau 

des Anschlussbereiches
2.	 ca. km 2+230, r.d.A., Einmündung Schustergasse, Anschluss 

in Granitkleinstein
3.	 ca. km 2+230, l.d.A., Anschluss an Gebäude Haus Nr. 14, 

Pflasterung in Granitkleinstein/Mosaikstein
4.	 ca. km 2+250, r.d.A., Anschluss an Gebäude Haus Nr. 9, 

Pflasterung in Granitkleinstein/Mosaikstein
5.	 ca. km 2+280, l.d.A., Anschluss an Gebäude Haus Nr. 8, 

Pflasterung in Granitkleinstein/Mosaikstein
6.	 ca. km 2+310, r.d.A., Anschluss an Gebäude Haus Nr. 7, 

Pflasterung in Granitkleinstein/Mosaikstein
8.	 ca. km 2+350, r.d.A., Anschluss an Gebäude Haus Nr. 6, 

Pflasterung in Granitkleinstein/Mosaikstein
9.	 ca. km 2+380, l.d.A., Einmündung Friedhofstraße, Einbau 

Hochbord zur Wasserführung, Deckensanierung
10.	ca. km 2+390, l.d.A., Bushaltestelle, Einbau Kassler Sonder-

bord, Platzgestaltung, Begrünung
11.	ca. km 2+390, r.d.A., Führung der Einmündung Giebelstadter 

Weg, Rückbau der Befestigung und Begrünung

Die Verwaltung wurde beauftragt, ein Nachtragsangebot für die 
ergänzten Bereiche anzufordern. Der erste Bürgermeister sowie 
die zweite Bürgermeisterin wurden bevollmächtigt, die Kosten-
vereinbarung und das Nachtragsangebot der Ergänzung zu un-
terzeichnen.
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10. 	Sanierung Wolffskeelhalle, Festlegung des Entlüftungs-
	 konzeptes
Der Marktgemeinderat nahm die Lüftungskonzepte „Comfortlüf-
tung hybrid (50 % mit Fensterlüftung)“ und „Comfort voll (Vollbe-
lüftung)“ zur Kenntnis und beschloss für die Wolffskeelhalle das 
Lüftungskonzept Vollbelüftung. Die Verwaltung wurde beauftragt, 
den Beschluss in der Planung umsetzen zu lassen.

11. 	 Gewässerentwicklungskonzept (GEK); Beschluss zum
	 Aufstellen eines GEK
Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zum Gewäs-
serentwicklungskonzept zur Kenntnis. Die Verwaltung wurde 
beauftragt, am Förderverfahren teilzunehmen. Mit Bestätigung 
der Förderung ist die Planungs- und Beratungsleistung auszu-
schreiben.

12. 	Sanierung der Tartanbahn der Schulsportanlage „Am 
	 Haag“ (Kunststoffbelag); Auftragsvergabe
Der Marktgemeinderat nahm die vorliegenden Angebote zur 
Kenntnis und beschloss mit 10:6 Stimmen, dass die Fa. Polytan 
den Auftrag auf Grundlage des Angebotes vom 10.03.2021 mit 
einer Auftragssumme von 31.524,89 € (brutto) erhält.

13. 	Grundschule Reichenberg; Beteiligung am Förderpro-
	 gramm „Sonderbudget Lehrerdienstgeräte“; Auftrags-
	 vergabe

Der Marktgemeinderat nahm die Angebote zur Beschaffung der 
Hard- und Software für die Grundschule Reichenberg zur Kennt-
nis. Unter dem Vorbehalt der Genehmigung des Förderantra- 
ges „Sonderbudget Lehrerdienstgeräte“ durch die Regierung 
von Unterfranken erhielt den Auftrag hierfür die Fa. MR Daten-
technik Vertriebs- und Service GmbH, Würzburg, auf Grundlage 
des Angebotes vom 02.03.2021 mit einer Auftragssumme von 
8.770,30 € (brutto).

14. 	Fenstergrundreinigung sowie Glas- und Rahmenreini-
	 gung

Der Marktgemeinderat nahm die vorliegenden Angebote zur 
Kenntnis.

Die Fa. Fleischmann erhielt den Auftrag über die Fensterreini-
gungsarbeiten auf der Grundlage des Angebotes vom 02.03.2021 
mit einer Auftragssumme von 3.967,22 € (brutto).

Die Marktgemeindeverwaltung wurde gebeten, die erforderlichen 
Mittel im gemeindlichen Haushalt des Haushaltsjahres 2021 ein-
zustellen.

15. 	Montage der Heizkostenverteiler und der Wärmezähler
	 für das Objekt Birkenweg 4-8 in Uengershausen

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

16. 	Rechnungsgenehmigung; Art. 13 Abs. 2 Nr. 2c GeschO-
	 Schwimmbad Umgestaltung Kinderbereich

Die Abschlagsrechnung der Fa. H & M vom 09.03.2021 über ins-
gesamt 28.738,82 € (brutto) wurde mit 11:5 Stimmen zur Auszah-
lung freigegeben.

Die Verwaltung wurde beauftragt, die erforderlichen Mittel im 
Rahmen der Haushaltsaufstellung für das Haushaltsjahr 2021 
bereitzustellen.

17. 	Zuschüsse (Jugendförderung) für die Vereine im Markt
	 Reichenberg

Der Markt Reichenberg fördert die Jugendarbeit in den Sportver-
einen und kulturellen Vereinen mit einem Sockelbetrag in Höhe 
von 200,00 € zuzüglich 2,00 € pro jugendlichem Mitglied und 
Jahr. Maßgebend ist der Stand jeweils zum Jahresbeginn. Bis 
zum 31.12.2021 eingehende Anträge zur Jugendförderung sind 
zu berücksichtigen.

18. Informationen und Bekanntmachungen

Bgm. Hemmerich informierte das Gremium, dass das Corona-
Testzentrum in der Wolffskeelhalle weiterhin bestehen bleibe; 
die aktuellen Termine könnten auf der Homepage der Gemeinde 
nachgelesen werden. Im Zuge dessen bedankte sich Bgm. Hem-
merich bei den zahlreichen freiwilligen Helfern.

Bgm. Hemmerich informierte, dass sich die Firma Raben hin-
sichtlich ihres Bauvorhabens nach längerer Diskussion dazu be-
reit erklärt habe, 300 Bäume für die Eingrünung zur Verfügung 
zu stellen.

GRin Tewes erkundigte sich, was es mit der Sperrung an der 
Malzfabrik auf sich habe. Herr Zinn erklärte, dass im Turm ein 
Falkennest gefunden wurde und erst geklärt werden müsste, 
ob sich darin ein Gelege befinde. Sollte dies nicht der Fall sein, 
müsste das Nest umgesiedelt werden. Dies sei eine Auflage der 
Unteren Naturschutzbehörde.

Des Weiteren fragte GRin Tewes, ob in Zukunft Hybrid-Gemein-
deratssitzungen geplant seien. Bgm. Hemmerich erwiderte, dass 
dies im Moment nicht der Fall sei, da die technischen Anforderun-
gen hierfür noch zu komplex seien.
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Gemeindekasse
Günter Erlenbach
Zimmer Nr. 7, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: guenter.erlenbach@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse / Steuern und Gebühren
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-34
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de

Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
Jasmin Schmitt
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Telefon 09 31/60061-41, Mobil 0151/19532062
E-Mail: jasmin.schmitt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Absprache

Familienstützpunkt Reichenberg
Martina Schidla
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Telefon 0151/29107230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de

Bauhof
Telefon 0931/6668999
Bernd Fleischmann, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de

Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de

Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de

Senioren
Seniorenbeauftragte
Judith Tewes 
E-Mail: senioren@reichenberg.bayern.de

Umwelt
Umweltbeauftragte
Wilma Wolf 
E-Mail: umwelt@reichenberg.bayern.de

Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -62
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen) / Trauerfälle
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Marita Scheuermann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: marita.scheuermann@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Anna-Maria Isak
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-14
E-Mail: anna-maria.isak@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: fabienne.kohmann@reichenberg.bayern.de

Technisches Bauamt
Roland Zinn
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-22,
Mobil 0151/22043249
E-Mail: roland.zinn@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung
Lena Gerber
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: lena.gerber@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung
Carlo Hartnagel
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: carlo.hartnagel@reichenberg.bayern.de
Bauamt / Bürgerbus / Friedhof
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: markus.binder@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Mitteilungsblatt / Gewerbliche Anzeigen
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Schülermittagsbetreuung bis 14:00 Uhr, Telefon 
0151/19532069
Heike Strohbach
E-Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: mittelschule-heuchelhof@wuerzburg.de

Bücherei
Montag und Freitag 9:15–10:00 Uhr, Dienstag und Freitag 
17:00–18:00 Uhr, jeweils in der Wolffskeelhalle
Während der Ferien ist die Bücherei geschlossen!

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Anzeige
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Aus dem Rathaus
APG-365-Euro-Ticket
Der Marktgemeinderat hat in der Sitzung am 02.03.2021 be-
schlossen, dass der Markt Reichenberg das APG-365-Euro-Ti-
cket für Schüler und Auszubildende mit 100 € fördert.
Das 365-Euro-Ticket beantragen Sie direkt bei der APG Würz-
burg, Juliuspromenade 40-44, 97070 Würzburg.

Jugendarbeit in den Vereinen
Der Markt Reichenberg fördert die Jugendarbeit in den Sportver-
einen und kulturellen Vereinen mit einem Sockelbetrag in Höhe 
von 200,00 € zuzüglich 2,00 € pro jugendlichem Mitglied. Maß-
gebend ist der Stand zum 01.01.2021.
Wir bitten Sie bis zum 31.12.2021 Ihren Antrag zur Jugendförde-
rung bei uns einzureichen.

Die Gemeindekasse informiert  

Folgende Steuern waren am 15.05.2021 zur Zahlung fällig:
–	 Gewerbesteuer: 2. Vorauszahlung 2021
–	 Grundsteuer A und B: 2. Quartal 2021

Falls Sie noch nicht überwiesen haben bitte schnell reagieren. 
Bei der Überweisung denken Sie bitte daran, Ihre Finanz-Ad-
ress-Nummer (FAD) anzugeben, damit wir Ihre Zahlung eindeu-
tig zuordnen können. Vorteilhafter ist jedoch die Erteilung eines 
SEPA-Lastschriftmandates (Abbuchungsermächtigung). Dieses 
gewährleistet den rechtzeitigen Zahlungseingang und trägt dazu 
bei, erheblichen Verwaltungsaufwand einzusparen.

Vordruck auf unser Homepage www.markt-reichenberg.de. Aus-
füllen und ausdrucken, unterschreiben und im Original  ins Rat-
haus bringen oder in den Briefkasten einwerfen.

Bekanntmachung
14. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Benutzung der Kindertageseinrichtung 
(Kindertageseinrichtungs-Gebührensatzung)

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 27. April 2021 
die 14. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Benutzung der Kindertageseinrichtung (Kinder-
tageseinrichtungs-Gebührensatzung) beschlossen.

Die Satzung wird durch Niederlegung im Rathaus amtlich be-
kannt gemacht. Sie liegt dort in Zimmer Nr. 6 ab 30. April 2021 
zur Einsicht aus.

Bekanntmachung über das Widerspruchs-
recht von Wahlberechtigten hinsichtlich der 
Weitergabe ihrer Daten
Im Zusammenhang mit der am 26. September 2021 stattfinden-
den Bundestagswahl wird darauf hingewiesen, dass die Meld-
ebehörde nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes 
(BMG) Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen 
auf staatlicher oder kommunaler Ebene in den sechs der Stimm-
abgabe vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegis-
ter über die in § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten von 
Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusam-
mensetzung das Lebensalter bestimmend ist (§ 50 Abs. 1 Satz 
1 BMG). Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei 
nicht mitgeteilt werden (§ 50 Abs. 1 Satz 2 BMG).

Die Betroffenen haben das Recht, der Weitergabe dieser Daten 
zu widersprechen. Eine Begründung ist hierfür nicht erforderlich 
(§ 50 Abs. 5 BMG).

Wer bereits früher einer entsprechenden Übermittlung wider-
sprochen hat, braucht nicht erneut zu widersprechen; die Über-
mittlungssperre bleibt bis zu einem schriftlichen Widerruf gespei-
chert. Wahlberechtigte, die ab sofort von diesem Recht Gebrauch 
machen möchten, können sich dazu mit uns schriftlich oder auch 
persönlich wie folgt in Verbindung setzen:

Anschrift: 	 Markt Reichenberg
			   Einwohnermeldeamt, Zimmer-Nr. 3 / EG
			   Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg
			   Tel.: 0931/60061-11
			   Fax: 0931/60061-19
			   E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.
			   bayern.de
Öffnungszeiten: 	Montag–Freitag von 8:00–12:00 Uhr und
			   Donnerstag von 15:00–18:00 Uhr

Ein Antragsformular finden Sie auch auf unserer Homepage 
(www.markt-reichenberg.de) unter Bürgerservice  →  Formula-
re  →  „Widerspruch Datenübermittlung_Antrag auf Auskunfts- 
sperre“.

Umgestaltung des Bürgerbüros
Wir haben die „coronabedingt ruhigere“ Zeit genutzt und das Bür-
gerbüro umgestaltet.

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen, die uns bei der Neu-
gestaltung behilflich waren. Unser besonderer Dank geht an das 
Bauhof-Team, das uns tatkräftig unter die Arme gegriffen und 
Möbel hin und her, rauf und runter geschleppt hat. Ohne deren 
Hilfe hätten wir das nicht geschafft.

An unseren „alten“ Möbeln erfreuen sich jetzt der Kindergarten 
Lindflur, das Jugendzentrum in Reichenberg, das Bauamt, die 
Gemeindejugendpflege & Familienstützpunkt und der Bauhof.

Die Unannehmlichkeiten während der Umgestaltungsphase und 
die Zeit, bis unsere Technik wieder einwandfrei funktioniert hat, 
bitten wir zu entschuldigen.                       Das Bürgerbüro-Team

Anzeigen
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lage über die Notwendigkeit der Sanierung zu gewinnen. Das 
erweiterte Untersuchungsgebiet erstreckt sich über den Ortskern 
sowie die Bahnhofstraße.

Die Abgrenzungspläne liegen für Dauer von 4 Wochen, vom 
14.05.2021 bis einschließlich 18.06.2021 im Rathaus Markt Rei-
chenberg, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg zu den allgemeinen 
Dienstzeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Dort kann sich über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Vorbe-
reitenden Untersuchungen und die voraussichtlichen Auswirkun-
gen informiert werden. Es besteht die Gelegenheit zur Äußerung 
und Erörterung.

Ein Sanierungsgebiet wird als Satzung förmlich festgelegt, wenn 
die Sanierung notwendig ist und im öffentlichen Interesse liegt. 
Der Erlass einer Sanierungssatzung ist grundsätzlich Vorausset-
zung für die Förderung der Durchführung der Sanierung (Ord-
nungs- und Baumaßnahmen) innerhalb der städtebaulichen Ge-
samtmaßnahme.

Der Markt Reichenberg möchte des Weiteren mit der förmlichen 
Festlegung von Sanierungsgebieten seinen Bürgern den Anreiz 
bieten, in die Modernisierung und Instandsetzung ihrer privaten 
Gebäude zu investieren. In einem förmlich festgelegten Sanie-
rungsgebiet kann der Eigentümer eines Gebäudes nach den 
§§ 7h, 10f, 11 a des Einkommensteuergesetz Herstellungskosten 
sowie Erhaltungsaufwand an Gebäuden erhöht steuerlich abset-
zen.

Um diese steuerliche Abschreibungsmöglichkeit nutzen zu kön-
nen, muss zunächst eine Modernisierungsvereinbarung zwi-
schen dem Eigentümer und der Gemeinde abgeschlossen wer-
den, die Art und Umfang der Sanierungsarbeiten festlegt. Nach 

Bürgerinformation
Beteiligung und Mitwirkung der Betroffenen nach
§ 137 BauGB

Sehr geehrte Bürgerinnen, sehr geehrte Bürger,

Der Gemeinderat Reichenberg erwägt zur Ortskernentwicklung 
des Ortsteils Reichenberg jeweils die Änderung und Erweiterung 
des förmlich festgelegten Sanierungsgebietes „Ortsmitte“ mit Sa-
nierungssatzung zu beschließen.

Diese städtebauliche Sanierungsmaßnahme ist ein klassisches 
Instrument zur Aufwertung von Stadt- und Ortskernen und zur 
Behebung von städtebaulichen Missständen.

Es liegen derzeit Substanzschwächen vor, da die historischen 
Ortskerne mit ihrer vorhandenen Bebauung und ihrer sonsti-
gen Beschaffenheit den allgemeinen Anforderungen an gesun-
de Wohn- und Arbeitsverhältnisse oder an die Sicherheit der in 
ihnen wohnenden Bevölkerung teilweise nicht entspricht (z.B. 
sanierungsbedürftige Baudenkmäler, vorhandene Bausubstanz 
entspricht nicht baulichen oder energetischen Standards). Des 
Weiteren liegen Funktionsschwächen vor, da die Gebiete die 
Aufgaben, die ihnen nach ihrer Lage und Funktion obliegen, 
teilweise nicht mehr erfüllen können oder in der der Erfüllung 
beeinträchtigt sind (z.B. Leerstände ganzer Anwesen oder Teil-
leerstände).

Als Grundlage hierfür sind sogenannte Vorbereitende Untersu-
chungen gemäß § 141 Absatz 3 BauGB durchzuführen. Mit der 
Durchführung der Untersuchungen wurde das Büro arc.grün, Kit-
zingen beauftragt.

Die Vorbereitenden Untersuchungen dienen dazu – mittels einer 
Bestandsaufnahme und Analyse – die in einem zuvor festgeleg-
ten Untersuchungsgebiet vorherrschenden sozialen, strukturel-
len und städtebaulichen Verhältnisse und Zusammenhänge zu 
identifizieren und zu werten, um somit eine Beurteilungsgrund-

Anzeige
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Neues von den
Jungs vom Bau
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

obwohl wir Jungs (und Mädels) eher im Erwachsenenalter sind, 
werden wir doch manchmal wieder kindisch. So zum Beispiel 
beim Einbau des Bodentrampolins am Spielplatz Birkenweg in 
Uengershausen. Nachdem die Arbeit getan war, musste natür-
lich auch ein Funktionstest durchgeführt werden. Den haben wir 
unter Einsatz unseres Lebens selbständig durchgeführt. Was für 
ein Spaß!

Abschluss der Sanierungsarbeiten reicht der Eigentümer dann 
die gesammelten Rechnungen bei der Gemeinde ein. Die Ge-
meinde prüft die Rechnungen und bescheinigt dem Eigentümer, 
dass die eingereichten Kosten bei der Sanierung des Gebäudes 
entstanden sind und die Sanierung des Gebäudes den Sanie-
rungszielen der Gemeinde entspricht. Diese Bescheinigung kann 
der Eigentümer nun im Rahmen seiner Steuererklärung beim Fi-
nanzamt vorlegen und somit die steuerliche Abschreibungsmög-
lichkeit nutzen.

Wegen der Besonderheiten des Steuerrechts wird bei Maß-
nahmen in einem Sanierungsgebiet eine Beratung durch einen 
Steuerberater oder durch eine vergleichbare Institution dringend 
empfohlen.                          

Stefan Hemmerich, 1. Bürgermeister 

Auf Grund der eigenen Erfahrung laden wir alle Markt Reichen-
berger auf den Spielplatz Birkenweg nach Uengershausen ein, 
um es selbst zu testen. Bitte coronakonform!

Wir haben erfahren, dass es im KIDS!-Heft dieses Mitteilungs-
blattes auch einen Bericht von Uengershäuser Kindern über den 
erneuerten Spielplatz gibt. Darüber freuen wir uns sehr. 

Anzeigen
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Ein weiteres Highlight, auf welches wir stolz sind, dürfen wir Ih-
nen präsentieren: 

Die Vorbereitungen zur Eröffnung des Bades Albertshausen lie-
gen in den Endzügen. Die Becken werden derzeit gestrichen, die 
abmontierten Bauteile werden wieder angebracht, das Kleinkin-
derbecken wurde neu erschlossen und die Einzäunung wurde 

bereichsweise erneuert. Die Gebäude und viele Bauteile wurden 
gereinigt und gestrichen, Bänke modernisiert und und und ...

Alles in allem erstrahlt das Bad Albertshausen nun wieder in er-
neuertem Glanz und hat von seinem familiären Charme nichts 
eingebüßt.  Die ganzen Arbeiten wären ohne die tatkräftige Un-
terstützung des Schwimmbadvereins nicht zu stemmen gewe-
sen. Rückblickend war das Jahr 2020 ereignisreich, diskussions-
offen und intensiv.  Wir sind stolz darauf, dass wir zusammen mit 
dem Schwimmbadverein dazu beigetragen haben, dieses Jahr 
gut zu nutzen und freuen uns auf eine Schwimmbadsaison 2021.

Was sonst noch so läuft:

Das Staatliche Bauamt erneuert den Fahrbahnbelag und die 
Entwässerungsrinnen in der Ortsdurchfahrt von Albertshausen. 
In diesem Zuge lassen wir auch die Seitenbereiche mit überar-
beiten. Daher kommt es derzeit zu vermehrten Untersuchungen 
und Reparaturen. In der letzten Besprechung haben wir erfah-
ren, dass der Start der Baumaßnahme der 25. Mai 2021 sein 
soll. Vorab finden noch Begehungen, Umleitungsplanungen und 
einige Baubesprechungen statt. Da es in der derzeitigen Situ-
ation schwierig ist, große Treffen zu veranstalten, werden wir 
Sie online auf dem Laufenden halten. Auf der Homepage des 
Marktes Reichenberg werden wir regelmäßig Informationen be-
reitstellen. Für alle, die nur schwer an die Informationen kommen 
gilt: Das schnellste Medium ist der Buschfunk, das sicherste der 
Anruf beim Markt Reichenberg.

In Fuchsstadt startet die lang ersehnte Erschließung des Bauge-
bietes Heppental. Im Zuge der Bauarbeiten kann es zu Beeinflus-
sungen, Behinderungen und Störungen kommen. Wir bitten Sie 
hierbei um Rücksicht und Geduld. Die Maßnahmen sind schnell 
beendet und dann läuft alles wieder seinen gewohnten Gang. 
Wenn Sie selbst Eigenheimbesitzer sind, können Sie sich viel-
leicht noch an Ihre Bauphase erinnern, und daran, dass auch bei 
Ihnen Geduld geübt wurde.

Anzeige
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Die Wolffskeelhalle wird ja in ein neues Gewand gehüllt – soll 
heißen, wird saniert und erweitert. Wie es auch bei Menschen ist, 
die seit 50 Jahren nicht mehr untersucht wurden, laufen derzeit 
viele und detaillierte Untersuchungen. Wenn Sie also die Wolffs-
keelhalle besuchen und feststellen, dass überall Löcher und 
Öffnungen sind, dürfen wir Sie beruhigen. An diesen haben wir 
mitgewirkt, um den altersgemäßen Zustand unserer Halle genau 
zu erfassen. Die Diagnose läuft.

Ein weiteres altes „Mädchen“ hat unsere Aufmerksamkeit be-
kommen: Die alte Malzfabrik. Da hier demnächst einiges im 
Gange sein soll, hat unser „Frischling“ bei den „Jung’s vom Bau“, 
Herr Hartnagel, seines Zeichens Jäger und Greifvogelfreund, 
sich hier mächtig in’s Zeug gelegt. Mit viel Engagement hat er 
zusammen mit der unteren Naturschutzbehörde die Umsiedlung 
des Falkenbrutkastens in Angriff genommen. Der alte Brutkasten 
am Aufsatz der Malzfabrik wurde, da noch keine Brut stattfand, 
abgenommen und ortsnah an dem süd-östlichen Giebel der 
Grundschule ein neuer Brutkasten angebracht. Die Falkeneltern 
haben diesen bereits begutachtet. Wir, insbesondere Herr Hart-
nagel, sind gespannt, ob die Falken in diesem Jahr umziehen 
werden.

Ganz bestimmt sehen Sie an vielen Ecken im Marktgebiet Bau-
stellen und -stellchen, Hindernisse und Probleme, aufzuwerten-
de Ecken und Plätzchen. Immer raus mit den Ideen und Fragen! 
Es gibt eigentlich keine dummen Ideen, maximal derzeitig nicht 
realisierbare.

In freudiger Erwartung des Sommers 2021

Tschau
die Jungs vom Bau

Bernd Fleischmann, Roland Zinn und ihr Team

Anzeigen
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Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
   geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
   Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Repair-Café: 17. Juli 2021

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag			   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch			   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag			   09.00–18.00 Uhr 
Freitag			   09.00–18.00 Uhr 
Samstag			   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Schöpf, Dorfstraße
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Rathaus, Edeka-Spiegel,
	 Gemeindebibliothek
Uengershausen	 Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
	 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen	 Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Am Sportgelände / Tennisplatz,
	 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen	 Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 12. Juni 2021

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeige
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Adrio - Metallbau - Schmiede, Reichenberg-Uengershausen
	 www.adrio-schmiede.de
Allrad Schmitt, Automobile, Kist
	 www.allrad-schmitt.com
Ananda - Yoga - Massagen, Kleinrinderfeld
	 www.ananda-life.de
Andys Fahrschule, Giebelstadt / Würzburg-Heidingsfeld
	 www.andys-fahrschule.de
Anna’s Nageldesign, Reichenberg
Atmosphair - Friseur, Giebelstadt
Autohaus Eck, Würzburg-Heuchelhof
	 www.mitsubishi-eck.de
Autohaus Neumann OHG, Reichenberg-Klingholz
	 www.neumann-automobile.com
Auto Meyer GmbH & Co. KG, Reichenberg-Klingholz
	 www.automeyer-ochsenfurt.de
Auto Treutlein, Reichenberg-Fuchsstadt
Bäckerei Schöpf, Reichenberg-Fuchsstadt
Bäckerei Spiegel, Reichenberg / Reichenberg-Klingholz
	 www.baeckereispiegel.de
BayWa AG, Giebelstadt
	 www.baywa.de
Bestattungen Friede, Würzburg
	 www.friede-wuerzburg.de
Bestattungen Gorhau, Würzburg-Heidingsfeld
	 www.gorhau-bestattungen.de
Bestattungs-Institut Abschied, Würzburg
	 www.bestattungen-abschied.de
Betec GmbH - Raumausstattung, Kleinrinderfeld
	 www.betecwuerzburg.de
Biedermann - Fußpflege, Reichenberg
Blumenecke Barklind, Reichenberg-Uengershausen
Blumenlädle Kaderschabek, Reichenberg
	 www.blumen-kaderschabek.de
Bolz - Körpersprache, Reichenberg
Borst - Architekt, Kleinrinderfeld
	 www.firmengruppe-borst.de
Bowlingcenter, Würzburg-Heuchelhof
	 www.bowling-wuerzburg.de
Brand Rainer - Versicherungen, Reichenberg
	 www.wuerttembergische.de/versicherungen/rainer.brand
Bringemeier - Heilpraxis, Reichenberg
	 www.birgit-bringemeier.de
Brodwolf - Handauflegen, Reichenberg
Busch - Flora & Aqua, Würzburg-Heidingsfeld
	 www.busch-garten.de
Camper Manufaktur, Kist
	 www.campermanufaktur-wuerzburg.de
Carmens Kartenwerkstatt, Reichenberg
Conrad - Kelterei, Weikersheim
	 www.kelterei-conrad.com
Dees - Metzgerei, Würzburg
Die kleine Perle am Main - Kunstgewerbe, Somnmerhausen
	 www.die-kleine-perle-am-main.de
Dorfladen, Geroldshausen
Dorfladen, Reichenberg-Uengershausen
Drexel Fußflege, Reichenberg
DS Fliesenservice, Geroldshausen
	 www.ds-fliesen-handwerksservice.de
Düll - Heizung, Lüftung, Sanitär, Würzburg-Rottenbauer
	 www.wolfgang-duell.de

Als Gemeinde möchten wir hiermit einmal 

DANKE sagen an alle Gewerbetreibenden,
die durch das Schalten von Anzeigen maßgeblich dazu beitragen, dass unser Mitteilungsblatt in einer so qualitativ hochwertigen 
und umfangreichen Form erscheinen kann.
Im Folgenden präsentieren wir Ihnen daher eine Übersicht aller Anzeigenkunden von Anfang 2020 bis heute:

Eckert - Meisterteam, Zell
	 www.meisterteam.net
Eckert + Partner - Immobilien, Würzburg
Elektro Pfeuffer GmbH, Würzburg
	 www.elektro-pfeuffer.de
Elektro Pixis GmbH, Würzburg-Gerbrunn
	 www.pixis.de
Fahrschule Fun & Pro, Giebelstadt / Zell / Veitshöchheim
	 www.fun-und-pro.de
Flammersberger Bestattungshilfe, Giebelstadt
	 www.flammersberger-bestattungshilfe.de
Fliesen Röth, Würzburg-Rottenbauer
	 www.fliesen-roeth.de
Flottfit, Würzburg
	 www.flottfit.de
Folkmanis - Bücher, Spielwaren, Reichenberg
	 www.folkmanis-and-more.de
Formaxx Finanzberatung, Würzburg
	 www.formaxx.ag
FR-Catering, Reichenberg-Klingholz
	 www.frcatering.de
Friedrich - Montagebetrieb für Holzarbeiten,
	 Reichenberg-Uengershausen
Friseur Andrea Weidner, Reichenberg-Albertshausen
Friseur Royal, Giebelstadt
	 www.royal-giebelstadt.de
Friseur Volker Kneitz, Reichenberg
Fuchs & Bauer - Autowerkstatt, Reichenberg
Garant Immobilien, Heilbronn
	 www.garant-immo.de
Gardinenstübchen Franz, Reichenberg-Fuchsstadt
	 www.gardinenstuebchen.net
Gasversorgung Unterfranken GmbH, Würzburg
	 www.gasuf.de/regioWUE
GenussGold - HüftGold, Reichenberg-Fuchsstadt
Geometrie Concern, Klingholz
Götz Friedhofsgärtnerei, Würzburg
	 www.friedhofsgaertnerei-goetz.de
Groß Susanne - Heilpraktikerin, Reichenberg
Günzel - Bad und Heizung, Kirchheim
	 www.dieter-guenzel.de
Haaf Firmengruppe, Gaubüttelbrunn
	 www.firmengruppe Haaf.de
Haarscharf - Friseur, Geroldshausen
Hanselmann - Kelterei, Reichenberg-Albertshausen
Hätzfelder Bücherstube, Würzburg-Heidingsfeld
	 www.haetzfelder-buecherstube.de
Heese & Nied - Rechtsanwälte, Würzburg-Heidingsfeld
	 www.heese-nied.de
Herget Oliver - Trockenbau, Reichenberg
Il Tramonto - Restaurant, Würzburg-Rottenbauer
	 www.ristorante-iltramonto.de
Joachim Goll Investment, Reichenberg
	 www.goll-investment.com
Juwelier Baga, Würzburg
	 www.juwelier-baga.de
Kempf Bauelemente, Reichenberg
	 www.kempf-bauelemente.de
Kestler Elektro GmbH, Reichenberg-Uengershausen
	 www.kestler.com
Kinkele Maschinenbau, Ochsenfurt
	 www.kinkele.de
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Natürlich bedanken wir uns an dieser Stelle auch bei allen anderen Gewerbetreibenden und Selbstständigen, die bei uns vor Ort 
Arbeits- und Ausbildungsplätze schaffen, über die Gewerbesteuer einen wichtigen Beitrag für unseren gemeindlichen Haushalt 
leisten, als Sponsoren Vereine unterstützen und für ein umfangreiches regionales Angebot verschiedenster Waren und Dienstleis-
tungen sorgen.
Die Coronapandemie stellt – neben Familien – insbesondere auch Unternehmer und Selbstständige seit einem Jahr vor enorme 
Herausforderungen und bereitet nicht wenigen – durch coronabedingte monatelange Schließungen oder harte Infektionsschutz-
auflagen – auch existenzielle Sorgen.
Bitte berücksichtigen Sie daher – in der aktuellen Zeit mehr denn je – bei Ihrer Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die Inse-
renten unseres Mitteilungsblattes und alle Gewerbetreibenden unserer Gemeinde – oder wie man Neudeutsch sagt:

SUPPORT YOUR LOCAL!

Marco Kohl - Service rund ums Haus, Reichenberg-Fuchsstadt
	 www.marcokohl.de
Kolb Energieberatung, Reichenberg
	 www.kolb-energieberatung.de
Kube Planungsbüro, Reichenberg-Fuchsstadt
	 www.qb-planungsbuero.de
Lewandowski - Metallhandel - Containerdienst, Eibelstadt
	 www.L-ME.de
Main-Post, Würzburg-Heuchelhof
	 www.mainpost.de
Marien-Apotheke, Reichenberg
	 www.marien-apo-reichenberg.de
Mundgesund - Zahnarztpraxis, Kirchheim
	 www.mundgesund-kirchheim.de
Fa. Nele - Bauelemente, Ochsenfurt-Tückelhausen
	 www.nele-fenster.com
Neubert - Spargelhof, Kaltensondheim
	 www.spargel-beerenhof.de
Oehrlein Raumausstattung, Eibelstadt
	 www.oehrlein24.de
OKAL Haus, Reichenberg-Lindflur
Opitec Handel GmbH, Giebelstadt-Sulzdorf
	 www.opitec.de
Optik Huth, Würzburg-Heidingsfeld
	 www.optikhuth.de
Opus Friseur, Reichenberg, Giebelstadt
	 www.friseuropus.de
Papajewski Wassertechnik, Reichenberg
	 www.papajewski-gmbh.de
Paolozzi Baumpflege, Reichenberg-Uengershausen
	 www.baumpflege-paolozzi.de
PBS Faßl - Pulverbeschichtung, Giebelstadt
	 www.pbs-pulverbeschichtung.de
Pfeuffer - Bauunternehmen, Reichenberg
	 www.j-pfeuffer-bau.de
PhysioSchmiede Schwenkert, Reichenberg-Fuchsstadt
	 www.physio-schmiede.de
Praxis für Allgemeinmedizin, Reichenberg
	 www.allgemeinmedizin-reichenberg.de
PuzzleNet – Klaus Skupch, Reichenberg-Uengershausen
	 www.puzzle-net.de
Raben Spedition, Reichenberg-Klingholz
	 www.raben-group.com
Reichert Partyservice, Reichenberg
Reifen Gressel, Würzburg
	 www.reifen-gressel.de
Reifenservice Fuchsstadt, Reichenberg-Fuchsstadt
Reiffert Optik, Giebelstadt
	 www.reiffert-optik-akustik.de
Reinhart Immobilien Marketing, Würzburg
	 www.reinhart-immo.de
Reiseschmiede Fersterer, Reichenberg-Albertshausen
	 www.DieReiseschmiede.de
Renos - Bodenlegerfachmann, Reichenberg-Fuchsstadt
	 www.renos.team
Rieger - Steuerkanzlei, Giebelstadt
	 www.steuerbuero-rieger.de

Rosengarth Immobilien, Würzburg
	 www.rosengarth-immo.de
Dr. Alexa Roth - Kinderärztin, Höchberg
Ruppert Immobilien, Würzburg
	 www.immobilien-ruppert.de
Scheuermann Elektro, Reichenberg-Klingholz
	 www.elektro-scheuermann.de
Schreinerei Sponsel, Reichenberg-Fuchsstadt
	 www.schreinerei-sponsel.de
Semmel Fotografie, Reichenberg-Lindflur
	 www.herz-und-gold.de
Simclan/Vetono, Reichenberg-Albertshausen
	 www.simclan.de
Socanis Hundeschule, Giebelstadt-Euerhausen
	 www.socanis.de
Sozialkaufhaus Arche, Würzburg-Rottenbauer
	 www.arche-wuerzburg.de
Sparkasse Mainfranken, Zweigstelle Reichenberg
	 www.sparkasse-mainfranken.de
Sport Giese, Reichenberg
	 www.sport-giese.de
Stark Metallbau, Reichenberg
	 www.starkmetall.de
Stöcklein’s Biergarten, Winterhausen
	 www.stoeckleins-wirtshaus.de
St.-Ursula-Schule, Würzburg
Tell - Fußpflege, Reichenberg
Therapiehaus, Reichenberg
Therapiezentrum, Würzburg-Rottenbauer
Thomas Zehnder - Kfz-Meisterbetrieb, Giebestadt-Essfeld
	 www.zehnder-kfz.de
Vodafone Shop, Würzburg-Heidingsfeld
VR-Bank Würzburg, Zweigstelle Reichenberg
	 www.vr-bank-wuerzburg.de
Wagner - Holzdesign, Reichenberg
	 www.holz-design-wagner.de
Weber Haustechnik, Waldbüttelbrunn
	 www.weber-martin.de
Wegerich GmbH, Würzburg-Heuchelhof
	 www.schaumstoffe-wegerich.de
Wendnagel - Physiotherapie, Eisingen
Witt - Möbelmacher, Kitzingen
	 www.moebelmacher.de
Wohnmobile Mainfranken, Reichenberg-Uengershausen
	 www.wohnmobile-mainfranken.de
Würzburger Versorgungs- und Verkehrs GmbH
	 www.wvv.de
Zehnder‘s Wohnmobile, Giebelstadt-Essfeld
	 www.zehnders-wohnmobile.de
Zimmermann - Kunststoffspritzerei,
Reichenberg-Uengershausen 
	 www.otto-zimmermann-gmbh.de
Zum Brunnenbäck - Landgasthaus, Reichenberg
	 www.zumbrunnenbaeck.de
Zum Weinkrug, Sommerhausen
	 www.zum-weinkrug.de

Alle Angaben ohne Gewähr. Druckfehler vorbehalten!
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Dr. med. Lena Reim und Dr. med. Verena Löwe,
        Reichenberg (0931/60560)
Dr. Adderson, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)
Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di.	 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.		 18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do.	 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.		 18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.		 13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:	 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.:	 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag:	 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112

Anzeigen
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A P O T H E K E N D I E N S T

Apotheke am Rosengarten	 Tel. 09306 / 3125
97270 Kist, Am Rosengarten 22
Schwalben Apotheke
im Knaus-Center	 Tel. 09331 / 983377
97199 Ochsenfurt, Marktbreiter Str. 11
Brunnen-Apotheke	 Tel. 0931 / 3043020
97297 Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55–59
Rats-Apotheke	 Tel. 09331 / 2340
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 31
Bavaria-Apotheke	 Tel. 0931 / 48444
97204 Höchberg, Hauptstr. 34
Stadt-Apotheke	 Tel. 09331 / 2330
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 40
Dr. Beyer’s Schloss-Apotheke	 Tel. 09333 / 243
97286 Sommerhausen, Hauptstr. 28
Tauber-Apotheke	 Tel. 09338 / 981824
97285 Röttingen, Rothenburger Str. 1
Klingentor-Apotheke	 Tel. 09331 / 80665
97199 Ochsenfurt, Tückelhäuser Str. 9
Riemenschneider-Apotheke
Eisingen oHG	 Tel. 09306 / 1224
97249 Eisingen, Hauptstr. 19
Apotheke Kleinrinderfeld	 Tel. 09366 / 9801103
97271 Kleinrinderfeld, Jahnstr. 1
Schloss-Apotheke	 Tel. 09332 / 3046
97340 Marktbreit, Schlossplatz 5
Engel-Apotheke	 Tel. 09331 / 87700
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 23
St. Martin-Apotheke	 Tel. 09369 / 980280
97264 Helmstadt, Würzburger Str. 3
St. Michaels-Apotheke	 Tel. 09366 / 6933
97268 Kirchheim, Würzburger Str. 2
St. Sebastian-Apotheke	 Tel. 09303 / 8448
97246 Eibelstadt, Hauptstr. 24
Adler-Apotheke	 Tel. 09332 / 3423
97340 Marktbreit, Marktstr. 6
Marien-Apotheke	 Tel. 0931 / 661030
97234 Reichenberg, Würzburger Str. 5–7
Engel-Apotheke
im Mainärztehaus	 Tel. 09331 / 9833378
97199 Ochsenfurt, Jahnstr. 5
Rathaus-Apotheke	 Tel. 09369 / 2755
97292 Uettingen, Würzburger Str. 6
Florian-Geyer-Apotheke	 Tel. 09334 / 99917
97232 Giebelstadt, Marktplatz 11

1

1

2

2

3

3

4

4

5

5

6

Täglicher Wechsel um 8:00 Uhr früh und endet am nächs-
ten Tag um die selbe Zeit. Für die Richtigkeit übernimmt die 
Gemeindeverwaltung keine Gewähr!

Fr.	 21.05.2021	 9
Sa.	 22.05.2021	 10
So.	 23.05.2021	 11
Mo.	 24.05.2021	 1
Di.	 25.05.2021	 2
Mi.	 26.05.2021	 3
Do.	 27.05.2021	 4
Fr.	 28.05.2021	 5
Sa.	 29.05.2021	 6
So.	 30.05.2021	 7
Mo.	 31.05.2021	 8
Di.	 01.06.2021	 9
Mi.	 02.06.2021	 10
Do.	 03.06.2021	 11
Fr.	 04.06.2021	 1
Sa.	 05.06.2021	 2

So.	 06.06.2021	 3
Mo.	 07.06.2021	 4
Di.	 08.06.2021	 5
Mi.	 09.06.2021	 6
Do.	 10.06.2021	 7
Fr.	 11.06.2021	 8
Sa.	 12.06.2021	 9
So.	 13.06.2021	 10
Mo.	 14.06.2021	 11
Di.	 15.06.2021	 1
Mi.	 16.06.2021	 2
Do.	 17.06.2021	 3
Fr.	 18.06.2021	 4
Sa.	 19.06.2021	 5
So.	 20.06.2021	 6

6

7

7

8

8

9

9

10

10

11

Kindergarten - Schule - Bücherei
Aus der evangelischen Kindertages-
einrichtung Reichenberg
Auch wenn das Wetter z.Zt. selten dazu einlädt ist unser gro-
ßes Thema immer noch das „Draußensein“ in der Natur und im 
Garten. Die ideenreiche Gestaltung unseres Gartens zu einer 
auffordernden und anregenden Lernumgebung steht im Fokus 
unseres Schaffens.
Mit den Kindergartenkindern wurde gemeinsam eine Legeecke 
errichtet, in der mit verschiedensten Naturmaterialien wie Steine, 
Rinde, Stöckchen, Moos usw. Muster und Mandalas gestaltet 
werden können. Neue Materialien, wie Stelzen, große Bagger, 
Bälle, Straßenkreide und Seifenblasen wurden angeschafft, wel-
che den Spielalltag nun bereichern und die Kinder zu neuen Ak-
tivitäten einladen. Außerdem findet weiterhin der Natur-Tag statt. 
Bei jedem dieser Ausflüge wird fleißig gesammelt. Leere Schne-
ckenhäuser, besondere Steine und vieles mehr finden ihren Platz 
in unserer Forscherausstellung und werden zum Bestaunen prä-
sentiert.
Im Krippengarten hängt eine neue Schaukel, die von den Krip-
penkindern begeistert angenommen wird und besonders die 
ausrangierte Puppenküche im Sandkasten regt zum Kochen, Ba-
cken und Matschen an, vor allem, wenn dann noch das Element 
Wasser hinzu kommt. Und auch hier wird gerne mit Straßenkrei-
de gemalt und Seifenblasen geblasen. Eine große Staffelei lädt 
nun auch draußen vermehrt zum Malen und Kreativsein ein.
Gerade bei der Gartengestaltung wird sich in der nächsten Zeit 
noch einiges tun und wir werden immer wieder von Veränderun-
gen und Neugestaltungen berichten können.
Da uns mehrere Eltern dabei zur Seite stehen, ergeht an dieser 
Stelle besonderer  Dank an Familie Darlapp für die Reparatur 
einiger Rädchen und an diejenigen Familien, die nicht explizit 
erwähnt werden wollen.
Außerdem wollen wir uns auch bei Marcus Giese bedanken, der 
in einer Wochenendaktion unsere große Holzrutsche im Turn-
raum abgeschliffen hat.
Eine weitere Wochenendaktivität ist bereits in Planung. In unse-
rem kleinen Schrebergarten sollen Hochbeete errichtet, Rand-
steine gesetzt und neue Gartenerde verarbeitet werden. Hierfür 
konnte unsere Mitarbeiterin Nina Luksch bereits einige Eltern 
mobilisieren. Vielen Dank dafür.

Unsere evang. Kita Reichenberg sucht

eine/n Erzieherpraktikant/in
zum

1. September 2021
In unserer Einrichtung betreuen wir Kinder im Alter von 1 bis 
6 Jahren. Schwerpunkt unserer Bildungs- und Erziehungs-
arbeit:
•  Partizipation im teiloffenen Handlungskonzept

Wir sind ein aufgeschlossenes Team und freuen uns über 
aussagekräftige Bewerbungen!

Evang. Kita Reichenberg
Z.Hd. Anke Reichhard (Einrichtungsleitung)
Malzstraße 18, 97234 Reichenberg
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Telefonische Auskunft unter 0931 / 60332
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Tatkräftige Unterstützung bekommen wir auch von Helmut Lutz. 
In seiner Funktion als 1. Vorsitzender des Obst- und Gartenbau-
vereins steht er uns mit seinem Knowhow beratend zur Seite.

Bedanken möchten wir uns auch bei Christoph von Seydlitz-
Wolffskeel für eine Spende an Baumstämmen, die für die Umran-
dung und Eingrenzung unserer Kletteranlage benötigt werden.

Da im Kindergarten schon einige Vorschulis ihre ersten Zähne 
verlieren – und manche nicht – sind die Kinder z.Zt. sehr daran 
interessiert, wie und warum man die Milchzähne verliert, warum 
manche Kinder Zahnspangen tragen, was eine Zahnbrücke ist 
und wie diese befestigt wird. Auch einen Zahnarzt und die Zahn-
fee möchten die Kinder gerne mal besuchen. So wird uns dieses 
Thema uns wohl noch eine ganze Weile beschäftigen.

Von zahlreichen Neubestellungen sind aktuell viele Kartons üb-
rig. Unsere Krippenkinder probieren gerade aus, was man mit 
diesen alles anstellen kann: hineinkriechen, darauf trommeln, als 
Garage nutzen, mit Autos befahren (macht auch so schöne Ge-
räusche), hinaufklettern und hinunterrutschen u.v.m. Die Kinder 
sind hier sehr kreativ und denken sich fast täglich etwas Neues 
aus.

Auch mit Farben sind die Krippenkinder momentan sehr kreativ 
und malen, schmieren und patschen mit vollem Körpereinsatz 
großflächig auf Papier.

So warten wir auf einen warmen Sommer, um unsere Zeit drau-
ßen auch richtig genießen zu können und wünschen Ihnen allen 
ein schönes Pfingstfest.

Es grüßt Sie herzlichst
Ihr Team der evang. Kita Reichenberg

Neues aus der Kita Lindflur
Wir freuen uns über jeden Tag in der Kita, der „normal“ für alle 
läuft und an dem wir nicht von zu zahlreichen Einschränkungen 
aufgehalten werden. Das vergangene Jahr hat Kinder, wie auch 
Eltern und Personal geprägt. Aber das geht ja allen Menschen 
so.

Wir als Team reflektieren oft, was im Alltag alles möglich ist, was 
uns gut gelingt und auch was wir gerne verändern möchten. Uns 
fehlt das gruppenübergreifende Arbeiten sehr und wir merken, 
dass die Gruppen voneinander leider, durch die Pandemie be-
dingt, nicht mehr viel mitbekommen. Wir hoffen darauf, dass sich 
das irgendwann wieder ändert.

Gerne geben wir im Gemeindeblatt regelmäßig einen kleinen 
Einblick in unser Kitaleben. Häufig bekommen wir von Lesern 
positive Rückmeldungen, was uns sehr freut. Nicht immer finden 
wir schnell Themen, über die wir berichten können, weil der Alltag 
so vielfältig ist und die Gruppen alle gerade ihre eigenen Themen 
leben. Das ist schwer zusammenzufassen.

In nächster Zeit werden wir häufiger über unsere Umsetzung des 
bayerischen Erziehungs- und Bildungsplanes (BEP) berichten. 
Dieser gibt interessante und wertvolle Vorgaben für die gesamte 
pädagogische Arbeit im Krippen – und Kindergartenbereich und 
Inspiration für die Umsetzung. Für unser Team ist der BEP immer 
wieder eine Orientierungsgrundlage und wir setzen uns gerne 
damit auseinander.

Am 17. Mai begrüßen wir unsere neue Erzieherin Melanie 
Schmucker. Sie wird die Gruppenleitung in der Häschengruppe 
übernehmen. Da wir seit Monaten Personal suchen, freuen wir 
uns auf die neue Unterstützung und wünschen ihr einen guten 
Start. Vielen Dank allen Kolleginnen, die in den letzten Monaten 
die Stellung in der Häschengruppe gehalten haben, da eine wei-
tere Kollegin wegen Schwangerschaft auch ausgefallen ist.

Anzeige
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Und dann ist da für uns im Mai noch ganz etwas Wichtiges.

Heidi Wiesinger, tritt ihren wohl verdienten Ruhestand an. Nach 
über 29 Jahren in der Kita Lindflur wird sie sich in Zukunft voll 
und ganz ihrer Familie, ihrer Freizeit und ihren Leidenschaften 
widmen können. Wir gönnen ihr das von Herzen! Trotzdem wer-
den wir sie sehr vermissen. In der letzten Zeit haben Kinder und 
Eltern den Rentenbeginn immer mal thematisiert. Die ganze Zeit 
war der Abschied für uns noch so weit weg und nun – Schwupps 
ist er doch schnell da.

Heidi hat hier in den vielen Jahren in der Kita so einiges mit 
strukturiert, erlebt, geprägt, mit umgesetzt und dabei nie die Lust 
verloren, Neues zu entwickeln und die Kita gemeinsam mit dem 
Team der Zeit anzupassen. Die Arbeit mit den Kindern hat sie bis 
zum Schluss geliebt und war immer eine geschätzte Bezugsper-
son für die Kinder. Inzwischen sind bereits zahlreiche Kinder ihrer 
ehemaligen Kiga-Kinder bei uns.

Nun ist es an der Zeit, dass Sie sich für sich Zeit nimmt.

Ruhestand ist eine Gelegenheit, neue Abenteuer zu finden, neue 
Wege zu gehen und ein Leben zu genießen, von dem man einst 
nur geträumt hat! Das wünschen wir ihr von Herzen. Am 21. Mai 
ist ihr letzter Arbeitstag. Uns bleibt DANKE zu sagen, für die 
gemeinsame Zeit, für das große Engagement, die gemeinsam 
genommenen Hürden, die konstruktive Kritik, die klare Haltung 
den Kindern, Eltern und Kollegen gegenüber, die schönen ge-
meinsamen Momente bei der Arbeit… Wir werden sie in der Kita 
gebührend verabschieden und hoffen auf ihren baldigen Besuch.

Mit den Kindern haben wir in den letzten Wochen über den Be-
ginn ihres Ruhestandes gesprochen, damit auch sie bewusst Ab-
schied von Heidi nehmen können. Sie sehen es aus ihrer Kind-
lichen Sicht sehr charmant. Wir haben eine kleine Auswahl von 
Wünschen unserer Kinder für Heidi für Sie hier eingefügt.
„Ich wünsche dir, dass du dann schöne Zeiten hast! Viel Glück 
liebe Heidi und ich wünsche dir, dass dein Telefon nicht kaputt 
geht, weil du uns mal anrufen sollst, wie es dir so geht!“
„Ich wünsche viel Zeit zum Spazieren und Fahrrad fahren – das 
kannst du dann 10 bis 24-mal am Tag tun!“
„Im Kindergarten war es schön mit dir zu spielen. Ich wünsche 
mir, dass du uns besuchen kommst. Du kannst dann einen Ku-
chen mitbringen und bis abends bleiben!“
„Heidi, du musst jetzt aufpassen, dass du jetzt kein Geld verlierst 
und nicht zu viel ausgibst ein bisschen – weil jetzt arbeitest du 
ja nicht mehr!“
„Du kannst nach Kanada oder Schweinfurt – da war ich auch 
schon mal im Urlaub!“
„Du kannst abends länger Film angucken, darfst ja dann später 
ins Bett!“
„Zuhause kann sie dann ihre Fenster anmalen!“
„Du kannst eine Weltreise durch Indien machen!“

So kamen seitenweise Ideen, Wünsche und Überlegungen von 
den Kindern zusammen, die wir ihr zum Schmunzeln am letzten 
Tag überreichen werden – sicher wird es für Viele hier in der Kita 
ein sehr emotionaler Abschied.

Herzlichen Dank liebe Heidi!!!

Wir hoffen darauf, baldmöglichst eine Erzieherin zu finden, wel-
che die Gruppenleitung in der Eulengruppe übernehmen wird.

Ihnen allen noch einen schönen Mai und liebe Grüße aus der 
Kita Lindflur                                                              Ihr Kita-Team

Anzeigen
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Schulkindbetreuung - Jugendarbeit
Ferienspielplatz 2021
Abenteuer Weltall – wir heben ab

Liebe Kinder und liebe Eltern,

im Weltall, da ist was los! Auf unserer gemeinsamen Reise durch 
die unendlichen Weiten des Universums entdecken wir täglich 
etwas Neues und meistern zusammen zahlreiche Abenteuer. 
Neben dem traditionellen Hüttenbau bzw. Raumschiff-, Raketen- 
und Raumstationenbau sind auch etliche Spiele und Bastelarbei-
ten zum diesjährigen Thema Weltall geplant.

Termin: 		  02.08.2021 bis 20.08.2021
			   (Anmeldung nur für die kompletten 3 Wochen
			   möglich) 
Öffnungszeiten:	 Montag bis Donnerstag von 9:00 Uhr bis
			   16:00 Uhr
			   Freitag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
			   (Frühbetreuung ab 8 Uhr mit vorheriger
			   Anmeldung möglich)
Ort:		  Wiese hinter der Grundschule Reichenberg
Motto:		  Abenteuer Weltall – wir heben ab
Zielgruppe:	 Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren, vorrangig
			   des Marktes Reichenberg
Teilnehmer-	 1–3 Woche insgesamt 45,– €/Kind
beiträge:		 1–3 Woche mit Frühbetreuung insgesamt
			   51,– €/Kind
Anmeldung:	 vom 07.06.2021 bis 04.07.2021
			   Anmeldebögen und Informationsmaterial sind
			   ab 07.06.2021 zum Download unter
			   www.markt-reichenberg.de

			   Vollständig ausgefüllte Anmeldungsunterlagen
			   bis spätestens 04.07.2020 im Briefkasten des 
			   Rathauses Reichenberg einwerfen

Wichtig:	 Auch dieses Jahr ist die Teilnehmeranzahl begrenzt, 
weshalb die Teilnehmerplätze nach Anmeldungseingang und 
vorrangig an Kindern des Marktes Reichenberg vergeben wer-
den. Nach Ablauf des Anmeldungszeitraumes wird eine erfolg-
reiche Anmeldung per E-Mail bestätigt.
Die Gruppeneinteilung wird wieder im Vorfeld vorgenommen, 
weshalb Gruppenwünsche bei der Anmeldung angegeben wer-
den können. Wir versuchen diese bestmöglich zu erfüllen. Vor-
aussichtlich werden auch wieder Geschwisterkinder sowie Kin-
der aus einem Haushalt zusammen in eine Hütte eingeteilt.
Bitte besprechen Sie vor Beginn des Ferienspielplatzes alle 
Punkte des Informationsblattes sorgfältig mit ihrem Kind/ ihren 
Kindern.

Ansprechpartner:
Gemeindejugendpflegerin
Jasmin Schmitt
(Pädagogin B.A., Leitung des
Ferienspielplatzes)
Tel: 0931/6006141,
Mobil: 0151/19532062
Email: Jasmin.Schmitt@reichenberg.bayern.de

Liebe Eltern, bitte beachten Sie:

Auch dieses Jahr ist es der Gemeindejugendpflege ein wichti-
ges Anliegen, ein Ferienprogramm voller Abenteuer, Spaß und 
Kreativität in den ersten drei Wochen der Sommerferien zu er-
möglichen. Zu beachten ist aber, dass das Ferienprogramm 
permanent an die aktuellen Gegebenheiten sowie Regelungen 
angepasst wird sowie ggf. mit Auflagen des Hygieneschutzes 
verbunden ist oder es auch zu einer kurzfristigen Absage des 
Angebots kommen kann. (Fortsetzung auf Seite 31)
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WANTED: Co-Betreuer*innen für den Ferienspielplatz 2021

Werde als Co-Betreuer Teil unseres Betreuerteams für den 
diesjährigen Ferienspielplatz. Deine Arbeit als Co-Betreuer 
umfasst neben der Mitarbeit beim Hüttenbau auch die Mithilfe 
bei der Durchführung von Angeboten und Workshops. Als Co-
Betreuer*in musst du nicht zwingend die ganzen drei Wochen 
Zeit haben, schön wäre es, wenn du uns beim Hüttenbau unter-
stützen könntest.

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann schicke einfach bis 
spätestens 01.07.2021 eine kurze E-Mail mit deinen Kontakt-
daten an jasmin.schmitt@reichenberg.bayern.de oder eine 
WhatsApp-Nachricht an 0151-19532062.

Unterstützen Sie die Kinder der Marktgemeinde Reichen-
berg mit einer Materialspende!

Auch dieses Jahr freuen wir uns wieder sehr über Materialspen-
den für den Ferienspielplatz, welche zur Gestaltung ein buntes 
Rahmenprogramm zum diesjährigen Motto „Abenteuer Weltall – 
wir heben ab“ beitragen.

Für so ziemlich alles kann eine sinnvolle Verwendung gefunden 
werden! Sollten Sie beispielsweise etwas der nachfolgend aufge-
listeten Utensilien übrighaben, freuen wir uns über Ihre Spenden.

–  Farben	 –  Steine		 –  Bastelutensilien 
–  Papier	 –  Schnüre 	 –  Garn 		
–  Wolle		  –  Knöpfe / Perlen / Murmeln 

Sachspenden können mit vorheriger telefonischer Absprache im 
Rathaus abgegeben werden. Das Organisationsteam des Feri-
enspielplatzes sagt bereits jetzt vielen Dank!

JUZ Reichenberg & Uengershausen
Wir sind wieder für euch in
den Jugendzentren vor Ort da!

Liebe Jugendlichen, 
bei eurem Besuch ist wichtig,
dass ihr Folgendes beachtet:
–	 es werden täglich Anwesenheitslisten geführt
–	 Maskenpflicht während des Besuchs
–	 Mindestabstand von 1,5 m einhalten
–	 Handhygiene sowie Nies- & Hustetikette wahren
–	 maximal dürfen sich 10 Personen im JUZ Reichenberg und
	 9 Personen im JUZ Uengershausen aufhalten

Bitte immer die aktuellen Änderungen in der WhatsApp-Gruppe 
beachten!
Du bist noch nicht in unserer Gruppe? 

Dann schreibe einfach eine kurze WhatsApp-Nachricht an 0151-
19532062 und wir nehmen dich in unseren Gruppenchat auf. 
Hier erhältst du auch alle aktuellen Infos. 

Wir freuen uns auf dich!

Yoga-Angebot für Jugendliche

Im Rahmen des JUZ-Betriebs bieten wir für euch ab dem 
10.06.2021 immer donnerstags von 17:30 Uhr – 18:45 Uhr 
eine Yoga-Session für Jugendliche im Alter von 12–15 Jahren 
an.

Bitte denkt an bequeme bzw. Sportklamotten, etwas zu trinken 
sowie eine rutschfeste Unterlage wie beispielsweise eine Gym-
nastik- oder Sportmatte.

Treffpunkt: 17:30 Uhr im Jugendzentrum Reichenberg

Wir freuen uns auf euch!

Eure Jasmin und das Team der Jugendpflege

Familienstützpunkt
„Nein – ich will nicht“
Sehr geehrte Frau Carminati,

vielen Dank, dass Sie sich für dieses Interview kurz Zeit neh-
men. Da ich Sie am 14.06.2021 als Referentin zum Eltern-
abend „Nein-will ich nicht“ zum Thema „Trotzen“ gewinnen 
konnte, möchte ich vorab ein paar Fragen an Sie stellen.

Sie arbeiten bereits seit vielen Jahren in der Erziehungsbe-
ratungsstelle im SKF. Viele Eltern wissen gar nicht so genau, 
was eine Erziehungsberatungsstelle ist beziehungsweise 
haben auch etwas „Scheu“ davor. Können Sie mir kurz be-
schreiben, wie man sich so eine Beratungsstelle vorstellen 
kann?

Eine Erziehungsberatungsstelle ist ein Ort, dessen Türen für 
alle Familien mit Kindern offenstehen. Wir arbeiten kostenfrei, 
unter Schweigepflicht und es ist sehr unkompliziert auf uns zu 
zukommen und sich Unterstützung zu holen. Prinzipiell braucht 
man nur anrufen und um einen Termin bitten. Unsere Hauptstelle 
ist in Würzburg (Frankfurter Str. 24, Telefon: 0931-4190461) und 
unsere Außenstellen sind in Ochsenfurt und Giebelstadt. Eltern 
können sich auch online über unsere Homepage:
https://www.skf-wue.de/index.php?id=66 anmelden.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer
Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die

Inserenten unseres Mitteilungsblattes.
Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in

dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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die Möglichkeit sich länger Unterstützung zu holen. Es ist von 
Familie zu Familie verschieden.  

Liebe Frau Carminati, vielen Dank für
das interessante Gespräch und Ihre
Offenheit. Ich freue mich schon auf
den Elternabend mit Ihnen!

Martina Schidla
(Leitung Familienstützpunkt Markt
Reichenberg)

Welche Eltern kommen denn zu Ihnen und vor allem mit wel-
chen Anliegen?

In den letzten Monaten stellen wir fest, wie sehr die Familien durch 
die Pandemie belastet sind und vermehrt sich Unterstützung ho-
len. Sie müssen viel schultern: Homeschooling, die reduzierten 
Kontakte, das Wegfallen von Betreuungsmöglichkeiten, Ängste 
ihre Kinder könnten langfristig Schaden annehmen. Unabhän-
gig von Corona beraten wir bei kleinen und größeren Sorgen. 
Die Anliegen der Familien sind sehr unterschiedlich, mögliche 
Themen sind beispielsweise „Sauberkeitserziehung – mein Kind 
nässt ein“, „mein Kind findet keine Freunde“, „Schulprobleme“, 
„Geschwisterstreit“, „Trennung und Scheidung“, „Krankheit und 
Tod in der Familie“. Ich berate vorwiegend Familien von Babys 
und jüngeren Kindern, zu uns kommen allerdings auch Jugendli-
che mit ihren Eltern oder junge Erwachsene bis 21 Jahre.

Was heißt Beratung eigentlich? Wie kann ich mir eine Bera-
tungssituation vorstellen?

Eine Beratung ist eine Gesprächssituation, in der man offen 
und vertrauensvoll (wir stehen alle unter Schweigepflicht) seine 
Themen nennen kann und mit Hilfe der BeraterIn sich sortieren 
und die nächsten Schlitte planen kann. Die/der Beraterin/er kann 
im persönlichen Gespräch mit den Eltern auf die individuelle 
Situation des Kindes und der Familie eingehen und gemein-
sam konkrete Handlungsschritte erarbeiten. Das ist der große 
Vorteil gegenüber einem allgemeinen Elternabend oder einem 
Erziehungsratgeber-Buch. Die Kinder befinden sich ja immer in 
einer persönlichen und individuellen Entwicklung und es ist für 
Eltern sehr hilfreich von außen zu hören, welche allgemeinen 
Entwicklungsphasen es gibt, welche Herausforderungen damit 
verbunden sind und wie man individuell darauf eingehen kann.

Wann würden Sie Eltern empfehlen sich Rat in einer Erzie-
hungsberatungsstelle zu suchen? Gibt es da Anhaltspunkte 
oder Warnsignale?

Immer dann, wenn Eltern sich belastet fühlen, Zweifel haben 
richtig zu handeln oder sich Sorgen um ihre Kinder machen oder 
wenn alle unter den Konflikten leiden. Man kann Eltern nur anra-
ten, sich anzumelden und nicht allzu lange zu warten.

Wie lange und in welchem Zeitraum werden Eltern bei Ihnen 
durchschnittlich beraten?

Es gibt Eltern, die nur eine einmalige Beratung benötigen, andere 
Eltern kommen bis zu vier oder fünfmal. Es besteht aber auch 

Anzeige
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Pfarramt: Bahnhofstr. 40
Telefon: 0931/69969
Telefax: 0931/9917628
Pfarrer Matthias Penßel
Büro: Sekretärin Diana Hiller
Bürozeiten:
Montag, Dienstag und Freitag	 8.00–11.00 Uhr
e-mail: pfarramt.reichenberg@elkb.de
Homepage: www.evangelisch-in-reichenberg.de
Kirche und Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931/662982
Kirche Uengershausen: Uengershauser Straße 44
Neue gemeinsame Bankverbindung:
Konto: IBAN: DE47 5206 0410 0001 1198 00
BIC: GENODEF1EK1 (Evangelische Kreditgenossenschaft eG)
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher 
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unter „Empfänger“ je nachdem ein: „KG Uengershausen“ 
oder „KG Reichenberg“.
Evang. Kindergarten: Malzstr. 18, Leitung: Anke Reichhard,
Tel. 09 31/60332, E-Mail: evkigarei@t-online.de,
Internet: www.kita-reichenberg.de
Diakonieverein (für Markt Reichenberg und Geroldshausen; Mit-
gliedsspende 15.– Euro/Jahr)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54
BIC: GENODEF1WU1 (VR-Bank)
Sozialstation: Bahnhofstraße 18, Tel. 0931/66073308

Kirchliche Mitteilungen
Monatsspruch Mai: 
Öffne deinen Mund für den Stummen, für das Recht aller 
Schwachen! (Sprüche Salomos 31, 8)
Zu den großen Vorzügen des Glaubens gehört es, einen 
Blick zu haben für den Unterschied zwischen wichtig und 
unwichtig. Mit diesem Blick lässt sich der Weg zu einem 
glücklichen Leben finden. Je mehr Momente es gibt, in de-
nen Himmel und Erde zusammenfinden, desto mehr glückli-
cher kann man sein. Weil zum Glück die Gewissheit gehört, 
das richtige zu tun. Deshalb gibt uns Gottes Wort im Wort 
der Bibel immer wieder Hinweise darauf, wie man an dieses 
Ziel kommt.
Einen solchen Hinweis lese ich im aktuellen Monatsspruch: 
Mach den Mund auf für das Recht des Schwachen. Heilsam 
ist diese Aufforderung, weil sie sich gegen das weit verbrei-
tete Recht des Stärkeren wendet, das so viel Unheil in die 
Welt bringt. Beispiele finden sich genug, man blicke nur auf 
die Krisenregionen dieser Erde.
Gott aber macht am Blick für die Schwachen den Himmel auf 
Erden fest. Heilsam ist es, gegen das Recht des Stärkeren 
den Mund für die Stärke des Rechts aufzumachen. Er hat 
schließlich selbst zu verstehen gegeben, dass seine Kraft in 
den Schwachen mächtig ist: Was ihr getan habt einem von 
meinen geringsten Brüdern oder Schwestern, das habt ihr 
mir getan.
Wer sich auf das Recht des Stärkeren stützt, muss damit 
rechnen, dass dieses vermeintliche Recht sich gegen ihn 
kehrt. Nämlich dann, wenn ihm die Kraft ausgeht, es zu 
behalten. Das ist die Angst aller Mächtigen. Die Stärke des 
Rechts aber ist die Verlässlichkeit. Es gilt unabhängig von 
Alter, Vermögen oder Herkunft.
Deshalb: mach den Mund auf, denn mit dem Recht ist es 
wie mit einer Liebe oder einer Freundschaft. Es gibt sie nur, 
wenn es auch Menschen gibt, die sich dafür einsetzen. Aber 
solange du das Recht trägst, trägt das Recht auch Dich. 
Bleiben Sie behütet und gesund.

Ihr Pfarrer Matthias Penßel

Liebe Gemeindeglieder,
die Maßnahmen zur Verlangsamung einer Ausbreitung des 
Corona-Virus wirken sich nach wie vor auch auf unser Ge-
meindeleben aus.
Alle Informationen hierzu, weitere Hinweise und Tipps fin-
den Sie auf unserer Homepage im Internet unter:

www.evangelisch-in-reichenberg.de

Regelmäßige Veranstaltungen
im Gemeindehaus Reichenberg:
(alle Termine unter Vorbehalt!)
Orth. Gymnastik: Di., 19.00 Uhr, mit Regine Endres
Orth. Gymnastik: Do., 9.00 Uhr, mit Regine Endres
Posaunenchor: Fr., 17.00 Uhr, Ansprechpartner: Christian
Schlötzer

in Uengershausen:
Kirchenvorstandssitzung: Mo., 14.6., 20.00 Uhr im Gemeinde-
haus Reichenberg

Anzeige
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Gottesdienstplan:
Datum	Zeit	 Ort		  Predigt
23.05.	 10:00	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
(Pfingstsonntag)
24.05.	 10:00	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
(Pfingstmontag)
30.05.	 10:00	 Reichenberg	 Lekt. Maurer
06.06.		  keine Gottesdienste
13.06.	 09:00	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
	 10:00	 Reichenberg
20.06.	 10:00	 Reichenberg (A)	 Pfr. Penßel
27.06.	 09:00	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
	 10:00	 Uengershausen
04.07.		  keine Gottesdienste
11.07.	 09:00	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
	 10:00	 Reichenberg
18.07.	 10:00	 Albertshausen	 Pfrin. Landgraf/
		  Schwimmbad-Gottesdienst	 Pfr. Penßel
		  (FamGD)
A = Abendmahl; B = Beichte; FamGD = Familiengottesdienst; 
MiniGD = Mini-Gottesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst

Wir gratulieren allen Jubilarinnen und Jubilaren herzlich 
zum Jubiläum der Goldenen Konfirmation:
Konfirmationsjahrgang 1970 Reichenberg:

Konfirmationsjahrgang 1971 Reichenberg:

Konfirmationsjahrgänge 1970/71 Uengershausen und Gerolds-
hausen:

Evang.-Luth. Kirchen-
gemeinde Albertshausen,
Fuchsstadt und Lindflur
Pfarrerin: Heidi Landgraf
Pfarramtssekretärin: Silke Theimer
Öffnungszeiten:
Donnerstag, 8.30 bis 12.30 Uhr
Tel.: 09366/6112
Mail: pfarramt.albertshausen@elkb.de

Ihre Kirchengemeinden laden Sie herzlich ein: 
Bibelstunde der Liebenzeller Mission: Die Bibelstunden fin-
den jeweils am 1. und 3. Sonntag eines Monats in AL/Gemeinde-
haus um 20.00 h statt. Derzeit Coronapause.
Teentreff für alle: Ein Online-Treffen findet alle 14 Tage statt. 
Bei Interesse bitte bei Fam. Arthen melden: 0171/1281031 oder 
0170/2947323. 
„Albert’s Kids“: Es finden im Moment noch keine Treffen statt.
Posaunenchor AL: Die Probe findet jeweils am Freitag, um 
20.00 h im Gemeindehaus Albertshausen statt. Derzeit Corona-
pause.
Kirchenchor AL-LI-FU: Es finden im Moment noch keine Treffen 
statt.
Die Senioren aus AL/LI: Es finden im Moment noch keine Tref-
fen statt. 
Die Senioren aus FU: Es finden im Moment noch keine Treffen 
statt.

Bitte beachten sie: Im Moment dürfen keine Treffen in unse-
rem Gemeindehaus stattfinden. Sobald das wieder möglich ist, 
denken sie bitte daran, bei allen Treffen / Gruppenstunden das 
aktuell gültige Hygieneschutzkonzept des Gemeindehauses ein-
zuhalten. Außerdem ist immer – spätesten 48 Stunden nach der 
Veranstaltung – eine Teilnehmerliste im Pfarramt abzugeben. Die 
Formulare liegen im Gemeindehaus aus. Sollten die Formulare 
ausgehen, bitte im Pfarramt melden.

Spendenkonten unserer Gemeinden 
Albertshausen
Kto. Nr.  380100453, BLZ 79050000,
IBAN DE22 7905 0000 0380 1004 53
Lindflur 
Kto. Nr. 47281167, BLZ 79050000,
IBAN DE04 7905 0000 0047 2811 67 
Fuchsstadt
Kto. Nr.  47281175, BLZ 79050000,
IBAN DE79 7905 0000 0047 2811 75

Vorgemerkt: Verabschiedung Pfarrerin Landgraf
(unter Corona-Vorbehalt)
Schon bald heißt es Abschied nehmen von Pfarrerin Heidi 
Landgraf. Merken sie sich deshalb jetzt schon den Sonntag, 
18.7.21, 10.00 Uhr, vor. Geplant ist der Abschiedsgottesdienst 
im Schwimmbad in Albertshausen (so Corona will). Sofern es 
bis dahin wieder erlaubt ist, wird sich danach in bewährter Weise 
das Schwimmbadfest anschließen.

Anzeige
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Gottesdienste am 20.6.21 und 26.6.21 in Fuchsstadt
Am Sonntag, den 20.6.21 wird in Fuchsstadt die Konfirmation 
der Kirchengemeinde Geroldshausen stattfinden. Da Pfarrerin 
Landgraf in Geroldshausen für die Konfirmandenarbeit und Kon-
firmation zuständig ist und Corona bedingt eine große Kirche von 
Nöten ist, wird die Konfirmation – wie im vergangenen Jahr auch 
– in Fuchsstadt stattfinden.
Eine Woche später wird ebenfalls in Fuchsstadt die Goldene 
Konfirmation der ehemaligen Konfirmanden aus Albertshau-
sen und Lindflur gefeiert.
Wir bitten Sie an diesen Sonntagen in den umliegenden Ort-
schaften (am 26.6. z.B. in Albertshausen) einen Gottesdienst zu 
besuchen. Vielen Dank!

Ansprechpartnerin für das Gemeindehaus Albertshausen
Bei Feierlichkeiten (Geburtstag, Jubiläum, Konfirmation / Kom-
munion, Beerdigungskaffee usw.) können sie das Gemeindehaus 
über Frau Schubert buchen: Telefonnummer: 09366 / 4090004 
(gerne auch auf den Anrufbeantworter sprechen). In der derzeiti-
gen Coronakrise muss das Hygieneschutzkonzept des Gemein-
dehauses beachtet werden.

Pfingsten heißt: Gott lebt in uns!
Es war einmal in der Chemiestunde. „Aggregatzustände“ waren 
das Thema. Es gibt flüssige Stoffe, es gibt feste Stoffe und es 
gibt gasförmige Stoffe. Besonders anschaulich wurde das beim 
Thema „Wasser“. Denn da kennen wir ein und denselben Stoff 
flüssig, fest und gasförmig: Wasser, Eis und Wasserdampf. Es 
gab schwierigere Chemiestunden als diese. Aber vielleicht hilft 
diese nicht so schwierige Chemiestunde, ein schwieriges Thema 
zu erhellen. Nämlich: Was genau feiern wir an Pfingsten eigent-
lich? Nach christlichem Verständnis begegnet uns Gott auch in 
verschiedenen „Aggregatzuständen“: als Gott Vater, als Jesus 
Christus und als der Heilige Geist. Als Gott Vater, der das Uni-
versum erschaffen hat und uns im Gebet Ansprechpartner ist. 
Als Jesus, der uns gezeigt hat, wie wir lieben, leben und glauben 
können. Und als Heiligem Geist, dieser inneren Kraft, die in uns 
so viel bewirken kann. Jesus, der nicht länger auf der Erde bleibt, 
sagt den Menschen: „Empfangt den Heiligen Geist!“ Das feiern 
wir an Pfingsten: Gott ist in uns lebendig! Gott ist nicht nur über 
den Wolken – das ist mit Himmelfahrt ja auch nicht gemeint. Gott 
hat nicht nur in der Schöpfung Spuren hinterlassen. Gott hat uns 
nicht nur Jesus geschickt, dessen Vorbild und Inspiration uns 
immer wieder erweitern kann und herausfordert. Das alles auch. 
Aber eben noch etwas: „Empfangt den Heiligen Geist!“ Darin wird 
uns zugesagt, dass Gott in uns lebendig ist mit seiner ganzen 
Kraft und Güte. Gott ist in uns lebendig! Dadurch ist unser Körper 
und unsere Seele und unser Geist Wohnort Gottes. Sein Zuhau-
se. So nah ist uns Gott. Gott wohnt in uns. In der Bibel ist das so 
ausgedrückt: „Wisst ihr nicht, dass euer Leib ein Tempel des Hei-
ligen Geistes ist? Der ist in euch, Gott hat ihn euch geschenkt.“ 
(1. Korintherbrief 6,19) Darum geht es an Pfingsten: Gott ist nicht 
in besonderer Weise anwesend in einem Kirchgebäude – auch 
wenn es uns vielleicht dort leichter fällt, uns Gott nahe zu fühlen. 
Auch am Meer und in den Weiten des Sternenhimmels ist Gott 
vielleicht vorstellbarer, aber deshalb nicht präsenter. Gott ist in 
uns selbst wirksam und lebendig. Er ist in uns bei allem, was 
wir tun. Die kürzeste Definition von Pfingsten ist also: Gott in 
uns! Wenn wir Gott Raum geben, in uns zu wirken, kann viel 
geschehen: Dann kann ich zu innerer Klarheit kommen mit einer 
schwierigen Frage. Und das ist kein leichter Prozess, wenn es 
um schwierige Fragen geht. Aber es ist ein Weg, bei dem Gott 
in mir wirken kann, indem ich ihm Raum gebe. Gott kann uns 
helfen, zu innerer Klarheit zu kommen. Geduld ist etwas, was 
die meisten von uns in diesen Corona-Zeiten reichlich brauchen. 
Warten darauf, dass wieder mehr Lebensmöglichkeiten beste-
hen. Warten darauf, dass die Kinderbetreuung wieder uneinge-
schränkt stattfindet, dass die Schule wieder normal läuft. Warten 
darauf, dass es wirtschaftlich wieder besser geht. Warten darauf, 
dass wieder alle Bereiche des öffentlichen Lebens stattfinden 
können und dass das Leben wieder mehr Leichtigkeit bekommt. 
Und viele weitere Formen des Wartens. Auch das verheißt uns 
der Heilige Geist: Er will uns helfen, geduldig zu sein und gelas-
sen zu bleiben.

Ihre Pfarrerin Heidi Landgraf

Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
Im Internet: www.pg-kreuz-christi.de

Pfarrer: Dr. Jerzy Jelonek, Pfarramt Waldbrunn, Tel. 09306/1244, 
E-Mail jerzy.jelonek@bistum-wuerzburg.de
Gemeindereferent (Schwerpunkt Eisingen Waldbrunn): Bernd 
Müller, bernd.mueller@bistum-wuerzburg.de
Gemeindereferentin: Melanie Greier, Büro: Pfarrer-Henninger-
Weg 11, 97249 Eisingen, melanie.greier@bistum-wuerzburg.de
Gemeindeassistentin: Laura Heinrich, Büro: Pfarrer-Hennin-
ger-Weg 11, 97249 Eisingen, Tel. 09306/983805,
laura.heinrich@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro Kist: Brennofenstr. 9a, 97270 Kist, Tel. 09306/1369,
E-Mail pfarrei.kist@bistum-wuerzburg.de, Geöffnet: Mo 10-12, 
Do 15-17, Fr. 8-10 Uhr
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13: Di. 10-11 Uhr, 
Tel. 0931/66050430.
Konto: IBAN: DE54 7905 0000 0047 4862 95
BIC: BYLADEM1SWU (Sparkasse Mainfranken)

Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender: Matthias 
Brand, Hattenhauser Straße 3, Tel. 0931/26079841; E-Mail: 
matthiasbrand@gmx.de
Kirchenpfleger: Christian Lunz, Goldleite 1, Tel. 
0931/4174383, E-Mail: Christian.Lunz@t-online.de
Mesnerin: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34, Tel. 0931/68380; 
E-Mail: ingeborg.schwinn@gmail.com

Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Barbara Keßler, Oberer Geiß-
berg 2, Tel. 0931/90793740, E-Mail: barbara_kessler@gmx.net
Pfarrheimnutzung: Gertrud Gramlich, Tel. 0931/663793;
E-Mail: gramlichgertrud@gmail.com
Pfarrbrief-Redaktion: Erich Gramlich, Brunnenweg 8, Tel. 
0931/663793, E-Mail erich.gramlich54@gmail.com; 
Robert Menschick, Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick 
@t-online.de

Eine-Welt-Verein Karibuni: Reichenberg: Maria Weiss, St.-
Stephan-Weg 5 Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de. 
Verkaufsladen: Bahnhofstr. 5a.
Kindergottesdienst-/Familiengottesdienstteam: Gemein-
dereferentin Laura Heinrich, Büro: Pfarrer-Henninger-Weg 11, 
97249 Eisingen, laura.heinrich@bistum-wuerzburg.de
Ministranten: Gabi Geißler, Tel. 661884, geissler.sgae@gmx.de
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg: Vorstand: Chris-
topher Matzner, Tel. 0170/6668432, und Nina Kießling, 
Tel. 0177/3448342. Gruppenstunden: – Wölflinge (7–10 
Jahre): Dienstag, 17:00 bis 18:30 Uhr, Yannick Illmer, Tel. 
01517/0126869; – Jupfis (10–13 Jahre): Donnerstag, 18:00 bis 
19:30 Uhr, Vincent Schubert, Tel. 0163/1297298; – Pfadfinder 
(13–16 Jahre): Donnerstag, 19:00 bis 20:30 Uhr, Edith Kießling, 
Tel. 01511/6615417; – Rover (ab 17 Jahren): nach Vereinba-
rung, Nicolai Pixis, Tel. 0163/7056056
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Sende aus deinen Geist…
… und das Antlitz der Erde wird neu. In diesen Tagen scheint mir 
dieser Satz immer mehr an Bedeutung zu gewinnen. Der Winter 
ist vorbei und man erhofft sich wieder besseres Wetter und auch 
somit eine bessere Zeit. Nicht nur die Natur steht im Moment in 
voller Blüte und ist fleißig am Wachsen und Gedeihen. Auch bei 
uns scheint es ein Aufatmen zu geben. Eine klare Aufbruchs-
stimmung ist zu spüren. Neue Hoffnung gibt den Menschen wie-
der neue Kraft und neuen Lebensmut. Ein Aufbruch in eine neue 
Zeit?
Wie passend ist unser kommendes
Pfingstfest. Mit dem Pfingstereignis
brach auch eine neue Zeit an. Ohne
die Sendung des Geistes, der über
die Jünger herab kam, gäbe es un-
sere heutige Kirche nicht. Nur
durch die aufbrechenden und das
Zeugnis ablegenden Apostel, konnte
die Botschaft Jesu weiter getragen wer-
den. Die Trauer und das Verkriechen in den
vier Wänden war vorbei. Die Aposteln brachen
auf. Im Evangelientext hören wir, dass sie in den verschiedens-
ten Sprachen, durch die Gabe des Heiligen Geistes, sprechen 
konnten. Voller Begeisterung erzählten sie den Menschen von 
Jesus. Sie trugen nicht nur die Botschaft Jesu weiter, sondern 
sie berichteten auch über die Auferstehung Jesu und wie er ihnen 
erschienen war. Sie blieben nicht mehr an einem Ort, sondern 
gingen in die Welt hinaus. Wie „beGeisternd“ mussten sie ge-
sprochen haben, damit so viele sich haben taufen lassen.
Auch heute noch bitten wir um die Gaben des Heiligen Geistes 
im Sakrament der Firmung. Gerade in der Zeit des Umbruchs 
und der Erneuerung ist das Wirken des Heiligen Geistes unver-
zichtbar. So lasst uns gemeinsam beten:
Sende aus deinen Geist und das Antlitz der Erde wird neu.
Guter Gott,
in Zeiten des Umbruchs und der Pandemie bitten wir dich um die 
Sendung des Heiligen Geistes. Sende aus deinen Geist zu den 
Verantwortlichen in der Politik um richtige Entscheidungen. Wo 
es nicht nur um Wählerstimmen, sondern um die Menschen geht. 
Sende aus deinen Geist zu den Menschen, die in ihrem Beruf 
Verantwortung für andere Menschen tragen und sich deren be-
wusst sind.
Sende aus deinen Geist zu den Mutlosen und Traurigen, damit 
sie neue Hoffnung schöpfen und das Schöne im Leben erkennen 
können.
Sende aus deinen Geist zu allen Menschen, die gerade vor Pro-
blemen stehen und auf eine Lösung hoffen.
Sende aus deinen Geist zu uns Menschen, dass wir gut mitein-
ander und mit deiner Schöpfung umgehen.
Sende aus deinen Geist und das Antlitz der Erde wird neu. Amen.

Melanie Greier, Gemeindereferentin
 

Gottesdienste und andere Termine         
Nach Online-Gottesdiensten im April hat der Pfarrgemeinderat 
am 28. April mehrheitlich entschieden, ab 1. Mai wieder Präsenz-
Gottesdienste in der Kirche durchzuführen.
Samstag, 15.5.	 Samstag der 6. Osterwoche
10:30 Uhr	 Re	 Taufe von Ruby Pfautsch	
18:00 Uhr	 Ki/Wa  Vorabendmesse 
Sonntag, 16.5.	 7. Sonntag der Osterzeit
10:00 Uhr	 Re	 Messfeier
Donnerstag, 20.5.  Hl. Bernhardin von Siena
19:00 Uhr	 Re	 Messfeier
Samstag, 22.5.	 Hl. Rita von Cascia
18:00 Uhr	 Ki	 Jugendgottesdienst für die Firmlinge
		  (mit Anmeldung)
Sonntag, 23.5.	 Pfingsten
10:00 Uhr	 Re	 Messfeier für Klaus-Dieter Kleinert
Montag, 24.5.	 Pfingstmontag
10:00 Uhr	 Re	 Messfeier für Reinhilde Eiber zum besonderen
		  Dank
Donnerstag, 27.5.  Hl. Bruno, Bischof von Würzburg
19:00 Uhr	 Ei	 Messfeier
Samstag, 29.5.	 Samstag der 8. Woche im Jahreskreis
18:00 Uhr	 Ki	 Vorabendmesse für Leb. u. Verst. der Pfarrei
18:00 Uhr	 Wa	 Vorabendmesse
Sonntag, 30.5.	 Dreifaltigkeitssonntag
10:00 Uhr	 Re	 Messfeier
Donnerstag, 3.6.  Hochfest des Lund Blutes Christi –
		    Fronleichnam
10:00 Uhr	 Re	 Messfeier für Reinhilde Eiber zum  besonderen
		  Dank
Samstag, 5.6.	 Hl. Bonifatius, Bischof
18:00 Uhr	 Ki	 Vorabendmesse
18:00 Uhr	 Ei	 Vorabendmesse für alle Lebenden und Verst.
		  der Pfarrei
Sonntag, 6.6.	 10. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr	 Re	 Messfeier
Donnerstag, 10.6.  Maria, Mutter der Kirche
19:00 Uhr	 Re	 Messfeier
Freitag, 11.6., 18.30 Uhr  „Wir beten aus der Reihe“
		  im neuen Friedhof in Waldbrunn
Samstag, 12.6.	 Samstag der 10. Woche im Jahreskreis
18:00 Uhr	 Ki	 Vorabendmesse für Leb. u. Verst. der Pfarrei
18:00 Uhr	 Wa	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 13.6.	 11. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr	 Re	 Messfeier für Klaus-Dieter Kleinert
Donnerstag, 17.6.  Donnerstag der 11. Woche im Jahreskreis
19:00 Uhr	 Ei	 Messfeier
Samstag, 19.6.	 Hl. Romuald
	 Re	 Kirchenputz
18:00 Uhr	 Ei	 Vorabendmesse für alle Leb. und Verst. der
		  Pfarrei
Sonntag, 20.6.	 12. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr	 Re	 Wort-Gottes-Feier

Bitte vormerken:
So. 27.6., 11 Uhr   Re   Erstkommunion in Reichenberg
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Hoch über Reichenberg: Maiandacht am Sassekreuz
Mit Abstand, Maske und wunderbarem Blick auf Reichenberg 
fand am 2, Mai die traditionelle Maiandacht am Sassekreuz, 
oberhalb des Sichelsgrunds statt. Bei Sonnenschein und Wind 
kamen über 40 katholische und evangelische Gemeindemit-
glieder zur Andacht zusammen. Nach dem Aussetzen der Prä-
senzgottesdienste im April freuten sich viele, trotz Abstand und 
Einschränkungen, auf die Gebetsgemeinschaft. Unter dem Mot-
to „Fürchte dich nicht!“ gestaltete Gemeindeassistentin Laura 
Heinrich eine mutmachende Maiandacht in diesen weiterhin 
herausfordernden Zeiten. Vielen Dank allen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen beigetragen haben.                                          
Foto: Judith Tewes.

Wir unterstützen die Reichenberger Nikoläuse
Zusätzlich zu den traditionellen Ostereiern gab es heuer auch 
noch kunstvoll bemalte Eier zum Mitnehmen. Wilma Roider, die 
auch beim Blumenschmuck mithilft, hatte einen Korb voll bemal-
ter Schmuck-Ostereier bereitgestellt. Der Erlös aus dieser Aktion 
geht an die Reichenberger Nikoläuse. Ein herzliches Vergelt’s 
Gott an Frau Roider.                                                   E. Gramlich
 
Wir beten aus der Reihe – Kirche mal anders ... – 
Es geht weiter!
Nach Gebet auf dem Edeka-Parkplatz in Kist, Lichterfeier an der 
Senioren-WG in Reichenberg, Online-Gebet und Faschingsgot-
tesdienst in Eisingen legte das Projektteam um Gemeindeassis-
tentin Laura Heinrich eine kleine Pause ein. 
Doch nun geht die Veranstaltungsreihe in eine zweite Runde. 
Ganz herzlich laden wir Sie zu zwei Veranstaltungen in der Pfar-
reiengemeinschaft ein:
–	 Freitag, 11. Juni 2021 um 18.30 Uhr am neuen Friedhof
	 in Waldbrunn
–	 Sonntag, 18. Juli 2021 um 17 Uhr, Ort wird noch bekannt
	 gegeben
Bitte beachten Sie die enstrepchenden Aushänge vor den Veran-
staltungen an der Kirche. Wir freuen uns auf Sie!                       LH

Katholische Pfarrgemeinde
Sankt Thomas Morus
Geroldshausen und
Uengershausen
Pfarramt Kirchheim:
Dienstag und Mittwoch, 9:00–12:00 Uhr
Donnerstag, 15:00–18:00 Uhr
Tel. 0 9366/522, Fax 09366/982921
E-Mail: pfarrei.kirchheim@bistum-wuerzburg.de
Pfarreiengemeinschaft St. Petrus der Fels:
www.pg-sanktpetrus.de

Gottesdienste
Sonntag,	 23.05.	 10.15	 Wort Gottes-Feier
Montag,	 24.05.	 10.15	 Messfeier
Sonntag,	 30.05.	 10.15	 Messfeier
Sonntag,	 06.06.	 10.15	 Messfeier
Samstag,	 12.06.	 12.00	 Trauung
Sonntag,	 13.06.	 10.15	 Messfeier

Am Sonntag, 20. Juni, um 10.15 Uhr Gottesdienst zum
Patrozinium und 60 Jahre Kirche St. Thomas Morus -
Zelebrant wird P. Joh. Neuner sein …

Das Pfarrfest in diesem Jahr ist abgesagt!

Bitte die Veröffentlichung der Gottesdienste in der Tagespres-
se… Aushang… sowie Internetseite der PG beachten …

Die Gottesdienste finden unter Einhaltung der Rahmenbedingun-
gen für öffentliche Gottesdienste (s. Aushang) statt; u.a. Tragen 
von FFP2-Masken…

Pfr. Dr. Jerzy Jelonek, Tel.: 09306/1244  
E-Mail  jerzy.jelonek@bistum-wuerzburg.de
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Karibuni
„Die Welt braucht  einen Tapetenwechsel. Gestalte ihn mit!“ 
Unter diesem Motto steht der  Weltladentag vom 8. Mai 2021. 
Damit soll ausgedrückt werden, dass wir, wenn wir alle und un-
sere nachfolgenden Generationen auf diesem Planeten ein 
gutes Leben führen wollen, nicht so weitermachen können wie 
bisher. Es braucht einen grundlegenden Wandel, einen Neustart 
unseres Wirtschaftssystems, das hauptsächlich auf Wachstum 
beruht. Nicht nur durch die Corona-Pandemie gerät unser der-
zeitiges Wirtschafts- und Gesellschaftssystem enorm ins Wan-
ken. In weiten Teilen der Welt nimmt die soziale Ungleichheit zu. 
Umweltzerstörung und Klimawandel schreiten voran. Um diesen 
Mißständen zu begegnen, erproben Fair-Handels-Organisatio-
nen weltweit seit vielen Jahren alternative Wirtschafts- und Ge-
sellschaftsmodelle, die Gemeinwohl und Nachhaltigkeit in den 
Mittelpunkt stellen.

Wovon braucht die Welt 
mehr? Sie braucht mehr 
Solidarität, Gleichberech-
tigung, Dialog, Nachhaltig-
keit, Respekt, politisches 
Engagement und Transpa-
renz. Für das Erreichen dieser 
Ziele gibt es keine einfache 
Antwort, aber der Faire Han-
del kann dazu als Kompass 
dienen. Wir müssen bereit 
sein, eine Bandbreite an Ide-
en, Ansätzen  und politischen 
Strategien auszuprobieren, 
die Märkte am Gemeinwohl 
orientieren,  weg von Spal-
tung und Beschleunigung. 
„Viele kleine Leute, die an  
vielen kleinen Orten viele 
kleine Dinge tun, können 
das Gesicht der Welt verän-
dern.“ Karibuni ist auch ein
kleines Rädchen im Getriebe dieser Bemühungen. Am Weltla-
dentag hatten  wir vor unserem Lädchen einen Tisch aufgebaut 
mit Infomaterial zu diesem brennenden Thema und kleinen ab-
gepackten Pröbchen.

Ökumene Und nun noch in Kürze ein paar Mitteilungen, die unsere Projekte 
betreffen: Pfr. Willy Nzoko, dessen Kindergarten wir unterstüt-
zen, hat sich wieder aus dem Kongo gemeldet. Es herrscht dort 
immer noch Unsicherheit wegen Milizengruppen, Corona macht 
zusätzliche Probleme, ebenso starke Regenfälle, welche die Mo-
bilität der Menschen beeinträchtigen. Wie wir hörten, setzt sich 
das deutsche Medikamenten-Hilfswerk „action medeor“ im Kon-
go ein, vor allem für die Verbesserung der Gesundheits-, Was-
ser- und sanitären Versorgung.

Unsere genesene Sr. Raphaela ist wieder zurückgekehrt nach 
Tansania, um sich dort weiter für die Bevölkerung einzusetzen. 
Bestätigung und Dank für unsere Spende im April von 2.000,–
Euro für das Waisenhaus  Mafinga ist auch eingetroffen mit ei-
nem Bericht über die Verwendung dieser Mittel. Sr. Raphaela 
schreibt auch über die neue 61jährige  Präsidentin Samia Has-
san, die als modere junge Frau schon in England und anderen 
Ländern Welterfahrung gesammelt hat, aber in ihrem Heimatland 
Sansibar politisch chancenlos gewesen wäre ohne Kopftuch und 
lange Kleidung. Sie tritt in Tansania selbstbewusst in dieser Be-
kleidung auf, prangert auch Mißstände an und lässt  sich nicht 
einschüchtern. Sogar  unter den Männern genießt sie volle Zu-
stimmung und gilt als Hoffnungsträgerin für Tansania.

Mit Optimismus können wir in die kommende Zeit gehen. Es sind 
ja schon einige vorsichtige Lockerungen für das Verhalten in der 
Pandemie eingetreten. Allerdings ist immer noch die Vernunft 
gefragt. Im Namen von Karibuni grüßt        Ingrid Gloggengießer

Karibuni-Spendenkonto: VR-Bank Würzburg
IBAN: DE 15 7909 0000 00013464 07
www.karibuni-reichenberg.de
Lädchen-Öffnungszeiten: Di., Fr., Sa. 9–12 und Fr. 15–18 Uhr
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Vereinsmitteilungen
BUND Naturschutz Ortsgruppe Reichenberg
Amphibienwanderung Frühjahr 2021

Auch in diesem Frühjahr organisierte die Ortsgruppe Reichen-
berg des BN wieder die Hilfe für die Tiere bei der Amphibienwan-
derung an der Straße zwischen Reichenberg und Kist. Wieder 
wurden in diesem Jahr zwei Schwerpunkte der Amphibienwan-
derung betreut – um das Forsthaus Guttenberg und weiter west-
lich an der Kreisstraße WÜ 29. 

Im Bereich um das Forsthaus 
Guttenberg konnten wir un-
gefähr die gleiche Anzahl an 
Tieren zählen – bei sehr we-
nigen überfahrenen Tieren. 
Hier zahlt sich nach wie vor 
die Aufstellung des Schutz-
zaunes aus.

Für den Bereich der „S-Kur-
ven“ an der Kreisstraße WÜ
29 war die Ortsgruppe während des gesamten Jahres aktiv um 
die zuständigen Behörden – vom Landrat bis zur unteren Natur-
schutzbehörde – zu überzeugen, dass die Situation einer Lösung 
bedarf, die Helferinnen und Helfer nicht gefährdet und den Am-
phibien eine sichere Wanderung ermöglicht. Wir streben dazu 
die Anlage eines Amphibientunnels an. Leider ist nicht wirklich 
viel geschehen – auch wenn sich die zuständigen Menschen in 
der UNB und beim Landschaftspflegeverband sehr für die Situa-
tion eingesetzt haben.

Die große Erleichterung in die-
sem Jahr war die Aufstellung 
eines Schutzzaunes auch in 
diesem Bereich. Das wäre un-
serer kleinen Ortsgruppe nie-
mals alleine möglich gewesen 
– so sind wir den „Jungs vom 
Bau“ und ihren Vorgesetzen 
bis hin zum Gemeinderat und 
zum Bürgermeister SEHR 
dankbar, dass sie den über
400 m langen Schutzzaun aufgestellt und dann auch abgebaut 
haben.! Das war und ist in keiner Weise selbstverständlich!

So konnten wir ohne Gefährdung für die Helferinnen und Helfer 
über 1500 Tiere – Erdkröten, verschiedene Froscharten und Mol-
che sicher über die Straße bringen!

Eine ganz große Anerkennung gebührt den Helferinnen und 
Helfern die in über 150 Stunden Abend für Abend bei unseren 
beiden Zäunen zur Verfügung standen – obwohl die Wanderung 
der Tiere sich durch die Kälteeinbrüche sich sehr lange hinzog. 
Unsere kleine Ortsgruppe hätte die Arbeit nicht alleine bewerk-
stelligen können. So gebührt der Dank nicht nur den beteiligten 
Mitgliedern der Ortsgruppe Reichenberg des BN – eine ganze 
Reihe von Bürgerinnen aus Reichenberg haben sich sehr en-
gagiert beteiligt und die Aktion maßgeblich mitgetragen! Ebenso 
erhielten wir Unterstützung von Helferinnen und Helfern aus der 
Kreisgruppe Würzburg des BN.

Wir möchten Peter Schopf aus Uengershausen besonders dan-
ken. Dieses „Urgestein“ der Amphibienrettung hat nahezu im Al-
leingang den Zaun um das Forsthaus Guttenberg betreut! Ein 
ebenso großer Dank gebührt Claudia Schmidt und Natalie Wolf 
aus Reichenberg. Sie waren sehr viele Abendstunden an den 
Zäunen unterwegs und haben die gesamte Hilfsaktion für die 
Amphibien erst ermöglicht!

Den genannten und allen anderen Helferinnen und Helfern (auch 
denen, die Hilfe anboten) möchten wir sehr danken und unseren 
großen Respekt für ihr Engagement ausdrücken!

Dank auch in diesem Jahr wie-
der an die vielen Verkehrsteil- 
nehmer*innen, die rücksichts-
voll die vorgegebenen Ge-
schwindigkeiten eingehalten 
haben und auch mal vom Gas 
gegangen sind, wenn sie die 
Tiere auf der Straße gesichtet 
haben und auch mal für uns 
Helferinnen und Helfern abge-
bremst haben. Mögen sich im 
kommenden Jahr noch mehr 
Verkehrsteilnehmerinnen und
Verkehrsteilnehmer so verhalten ...

Falkenkasten an neuem Ort

Die ehemalige Malzfabrik, auf 
dessen Gelände bald eine 
größere Wohneinheit entste-
hen soll, wird bedingt durch 
den Leerstand u.a. von Fal-
ken, Mauerseglern und Fle-
dermäusen bewohnt. Auch 
ein Falkenkasten der Orts-
gruppe befand sich dort. Nach 
der artenschutzrechtlichen 
Überprüfung und Abnahme 
war dieser noch unbewohnt, 
eignete  sich  aber nicht  für  
die  Ersatzaufhängung an der 
Grundschule.

Dort wurde deshalb ein neuer Nistkasten von der Gemeinde 
installiert. Mit der Initiative und Hilfe von Helmut Lutz und Rai-
ner Ochs wurde dieser Kasten wenige Tage später an der Feld-
scheune von Rainer Ochs am Seeweg angebracht! Wir danken 
den beiden für ihr Engagement und sind gespannt, ob der Kasten 
noch für eine späte Brut bezogen wird oder erst nächstes Jahr.....

Wenn Sie Fragen rund um den Naturschutz haben, rufen Sie 
gerne bei uns an: Familie Mayr: 0931/68584.

Für die Ortsgruppe des BN Reichenberg               Angelika Mayr

Bergmolch im Schutzzaun

Gerade noch erwischt ...

In helfenden Händen ...
Fotos: R. Mayr

Foto: H. Lutz
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Lichtblicke –
Bilderausstellung des Fotoclubs
Unsere jährliche Diaschau musste aus Pandemiegründen aus-
fallen. Wir hoffen auf bessere Verhältnisse. Am 9. Oktober ist 
eine Diaschau in Gerbrunn geplant, zu der wir rechtzeitig ein-
laden werden.

Als kleinen Ersatz werden vom 15. Mai bis Ende Juni großforma-
tige Bilder in der Sparkassenfiliale in Reichenberg gezeigt.

Der Ausstellungsraum ist ständig zugänglich, bitte beachten Sie 
die Coronaregeln der Sparkasse.

Viel Vergnügen beim Betrachten wünscht: Fotoclub Reichen-
berg.

Für den Fotoclub: Wolfgang Steckel
fotoclub-reichenberg@kabelmail.de

Freiwillige Feuerwehr Reichenberg
Schwerer Verkehrsunfall auf der B19

Am 27.04.2021 gegen 17:00 Uhr heulten in Reichenberg die Si-
renen. Die Freiwillige Feuerwehr wurde zu einem schweren Ver-
kehrsunfall auf die B19 mit eingeklemmter Person alarmiert. An 
der Einsatzstelle stellte sich heraus, dass drei Fahrzeuge zusam-
mengestoßen sind. Bis auf eine Person, die in ihrem Fahrzeug 
eingeklemmt war, konnten sich alle Personen aus ihren Autos 
befreien und wurden bis zum Eintreffen der Rettungskräfte von 
Ersthelfern betreut.

Die Feuerwehr Reichenberg versorgte mit dem Rettungsdienst 
die Verletzen und befreite die eingeklemmte Person aus dem 
Fahrzeug. Alle Verunfallten wurden dem Rettungsdienst überge-
ben.

Nach ca. einer Sunde konnten die ersten Einsatzkräfte die Ein-
satzstelle wieder verlassen. Ein Fahrzeug unterstützte bis ca. 
19:30 Uhr noch die Polizei bei der Verkehrsabsicherung.

Im Einsatz waren die Feuerwehr Kist und Reichenberg, Doku-
trupp der Feuerwehrschule, Land 1, Land 2, Land 2/3, Notarzt, 
mehrere Krankenwagen und einige Streifenwagen.

Wohnungsbrand in Reichenberg

Am 06.05.2021 um 20:27 Uhr wurde die Feuerwehr Reichenberg 
zu einem Wohnungsbrand „B3“ mit Personen in Gefahr alarmiert. 
Schon auf der Anfahrt war der schwarze Rauch über dem Dorf zu 
sehen und beim Eintreffen stand die Wohnung im ersten Oberge-
schoss in Vollbrand. Die Feuerwehr Reichenberg, die schnell vor 
Ort war, begann sofort mit den Löscharbeiten von außen und ein
Angriffstrupp rückte von innen vor. Das Übergreifen des Feuers 
auf das Nebengebäude konnte verhindert werden. Nach kurzer 
Zeit hatte die Feuerwehr den Brand im Griff. Die Aufräumarbeiten
zogen sich noch bis in die späten Abendstunden hin.

Im Einsatz waren die Feuerwehren aus Würzburg, Kist, Uengers-
hausen, Lindflur, Reichenberg, THW Würzburg, UG-ÖEL Rotten-
dorf, Land 1, Land 2, Land 2/3, Notarzt, Rettungsdienst und die 
Polizei.     Thomas Zeidler, Schriftführer Feuerwehr Reichenberg
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Obst- und Gartenbauverein Reichenberg
Wenn Sie diese Zeilen lesen, sind die gefürchteten Eisheiligen, 
Pankratius, Servatius, Bonifatius und die kalte Sophie vorbei 
(12.–15. Mai).

Jetzt können die frostempfindlichen Pflanzen, Sommerblumen, 
Dahlien, Tomaten, Gurken und Co ins Freie gestellt bzw. ge-
pflanzt werden.

Bis zum Ende des Monats werden nächtliche Fröste immer un-
wahrscheinlicher.

Die frühblühenden Ziergehölze, z.B. Zierkirschen, Forsythie..... 
können bei Bedarf nach der Blüte ausgelichtet werden.

Die Erdbeeren mulchen, sobald die Fruchtansätze sichtbar sind.

Der 100-jährige Kalender sagt bis Ende des Monats folgendes 
Wetter voraus:
07.–26. 	nachts kühl, tags trocken und warm
27.–30.	 trüb und regnerisch
31. 	 Reif, windig, abends regnerisch.

Zum Vogel des Jahres 2021 wurde das Rotkehlchen gewählt, 
ein wahrer Sympathieträger und häufiger Gast in unseren hei-
mischen Gärten.

Bauernregel für den 31. Mai (Petronella):
Wer Hafer sät an Petronella, dem wächst er gut und schnell.

Für den Juni:
Juni Morgenrot mit langem Regen droht.

In diesem Sinne wünschen wir ihnen einen erfolgreichen Garten-
monat, den Kindern schöne Pfingstferien und bleiben Sie voral-
lem gesund.                                     Helmut Lutz, 1. Vorsitzender

Reichenberg:

Agenda21 Gruppen

STADTRADELN 2021
grandios gestartet
Anmeldung noch bis zum 28. Mai möglich!

Zum 3. Mal in Folge beteiligt sich Reichenberg beim Würzbur-
ger STADTRADELN, um auf die Bedeutung des Reichenberger 
Grunds für Radfahrer aufmerksam zu machen. Das diesjährige 
„Offene Team Reichenberg“ wuchs schnell zu beachtlicher Grö-
ße heran: Bei Redaktionsschluss waren 94 Radelnde gemeldet, 
die in 6 Tagen bereits 4.200 km gesammelt und Reichenberg 
damit auf den Gesamtplatz 8 gehievt hatten – von insgesamt 
117 Teams. Das ist eine beachtliche Leistung, denn die „Konkur-
renz“, allen voran die Würzburger Schulen, hat im Vergleich zum 
vergangenen Jahr erheblich zugelegt. Neu in Reichenberg sind 
diesmal zwei Unterteams aus den Ortsteilen, die kräftig mitmi-
schen – vor allem Fuchsstadt sticht mit 15 Teilnehmern heraus, 
die zur Stunde fast ein Fünftel der Gesamtkilometer beigetragen 
haben (was auch den Fuchsstadter Grund als wichtige Radver-
kehrsachse sichtbar macht). Auch Lindflur radelt als Unterteam 
mit – vielleicht stoßen Uengershausen und Albertshausen noch 
dazu? Die Kilometer der Unterteams zählen sowohl für das Un-
ter- als auch das Hauptteam, und jedes Mitglied des Offenen 
Teams Reichenberg als Hauptteam kann im Stadtradeln-Portal 
selbst ein Unterteam gründen.

Ziel der Beteiligung beim Würzburger Stadtradeln ist es, mög-
lichst teilnehmer- und kilometerstark sichtbar zu werden, um für 
einen durchgängigen Radweg von Heidingsfeld bis Reichenberg 
zu werben. Im vergangenen Jahr holte Reichenberg zwei Sie-
ge als Team mit den meisten Kilometern und mit den meisten 
Teilnehmern (siehe auch Mainpost vom 11.03.2021). Der unte-
re Abschnitt des Radwegs von der Stuttgarter Straße bis zum 
Siedlungsweg im Reichenberger Grund wird nun, nach vielen 
Jahren der Planung, verwirklicht – vielleicht auch ein wenig von 
der Reichenberger „Radelpower“ angestoßen? Damit es nicht 
dabei bleibt, wollen wir weiterhin präsent bleiben und hoffen da-
her noch auf weitere Teammitglieder – die Anmeldung unter 
www.stadtradeln.de ist noch bis zum 28. Mai möglich! Alle 
zwischen dem 8. und 28. Mai gefahrenen Kilometer können ein-
getragen werden, egal wo diese gefahren wurden, Fahrrad und 
E-Bike zählen gleichermaßen. Wichtig: Im Stadtradeln-Portal die 
Kommune „Würzburg, Stadt“ wählen, anschließend „Vorhande-
nem Team beitreten“. Hier ist das „Offene Team Reichenberg“ 
auffindbar. Wer möchte, kann auch die Stadtradeln-App auf das 
Handy laden und die Kilometer per GPS aufzeichnen und dem 
Team gutschreiben lassen (www.stadtradeln.de/app). 

Interessant ist auch die Mitverfolgung der städtischen Radfahrer-
Zählstellen im Internet. Für Reichenberg besonders relevant ist 
die (vor Ort unsichtbare) Zählstelle auf der Radfahrer-/Fußgän-
gerbrücke über die Mergentheimer Straße (Nr. 3 „Heidingsfeld 
Überquerung Mergentheimer Straße“ unter http://www.eco-
public.com/public2/?id=100020241). Hier ist sichtbar, dass der 
Radverkehr im Jahr 2020 im Vergleich zu den Vorjahren deutlich 
zugenommen hat – mit einer Spitze im September 2020 während 
des letzten Stadtradelns, an der das Team Reichenberg vermut-
lich nicht ganz unbeteiligt ist...

Repair-Café am 17. Juli 2021
Nachdem das Repair-Café im vergangenen Sommer unter Pan-
demie-Bedingungen reibungslos funktionierte, wollen wir am 17. 
Juli wieder einen Reparaturtermin anbieten – vorbehaltlich der 
dann geltenden Auflagen des Infektionsschutzgesetzes. Ein-
zelheiten zu Besonderheiten der Organisation werden noch be-
kannt gegeben.
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Neue Initiative „Mitmach-Café“
Das Mitmach-Café ist eine noch junge Initiative von Reichen- 
berger*innen, die es sich zum Ziel gesetzt hat, einen offenen 
Treffpunkt mit nicht-kommerziellem Cafébetrieb ins Leben zu ru-
fen – für vielfältige Aktivitäten und Angebote von Bürger*innen 
für Bürger*innen, oder auch einfach nur als Ort für Kommuni-
kation und Austausch für alle Alters- und Interessensgruppen. 
Derzeit finden Gespräche statt, um einen konkreten Einstieg in 
eine erste Umsetzungsphase zu finden. Das erste Mitmach-Café 
soll im Sommer im Galeriegebäude stattfinden (vorbehaltlich der 
geltenden Pandemiebestimmungen). Wer das Projekt mitverfol-
gen und/oder Ideen einbringen möchte, kann sich in den E-Mail-
Verteiler aufnehmen lassen (Kontakt siehe unten).

Wir trauern um unser langjähriges Mitglied
Gabi Hügel
An dieser Stelle möchte ich noch einmal explizit an unser lang-
jähriges Agenda-Mitglied Gabi Hügel erinnern, die im März nach 
schwerer Krankheit von uns gegangen ist. Als Gründungsmitglied 
der ersten Stunde, seit 2009, hat Gabi Hügel uns kontinuierlich 
begleitet, stand uns mit Rat und Tat, Expertise und Ideen zur 
Seite. Gabi Hügels Fortgang schmerzt uns sehr, sie hinterlässt 
eine tiefe Lücke bei der Agenda.

Eva Liebich, Sprecherin der Agenda 21 Reichenberg
Tel. 0931–62567, EvaLiebich@web.de

Allianz Fränkischer Süden
14 Kommunen
an einem Tisch
Gemeinsam sind wir
stark – das Projekt
„Integrierte Ländliche
Entwicklung“ (ILE)

Nicht nur die finanziellen Rahmenbedingungen im ländlichen 
Raum sind schwieriger geworden, auch der Strukturwandel in 
der Landwirtschaft schreitet weiter fort. Nach den Prognosen zur 
demografischen Entwicklung werden die Einwohnerzahlen wei-
ter rückläufig und das Durchschnittsalter deutlich höher sein, die 
Leerstandsproblematik in den Altorten wird zunehmen und die 
Erhaltung oder gar Verbesserung der Infrastruktur wird zu einer 
Herkulesaufgabe, die von einer Kommune alleine kaum noch zu 
bewältigen sein wird.

Dies haben auch die Kommunen des südlichen Landkreises 
Würzburg erkannt und sich zu einer interkommunalen Alli-
anz zusammengeschlossen, die aus den Städten, Märkten 
und Gemeinden Aub, Bieberehren, Bütthard, Gaukönigshofen, 
Gelchsheim, Geroldshausen, Giebelstadt, Kirchheim, Ochsen-
furt, Reichenberg, Riedenheim, Röttingen, Sonderhofen und 
Tauberrettersheim besteht.

Den Anstoß zum gemeinsamen Projekt gaben im Jahr 2009 das 
Landratsamt Würzburg und das Amt für Ländliche Entwicklung 
(ALE) Unterfranken, welches das Projekt auch fachlich unter-
stützt, begleitet und finanziell fördert. In einem ersten Schritt 
wurde eine qualifizierte Grundlage erarbeitet, das sogenannte In-
tegrierte Ländliche Entwicklungskonzept (2012), kurz: ILEK. Zum 
01. Januar 2013 wurde eine Stelle zur Umsetzungsbegleitung 
des ILEK geschaffen. Seit Juni 2017 begleitet Allianzmanagerin 
Kira Schmitz den Regionalentwicklungsprozess im „Fränkischen 
Süden“.

Die folgenden „Akzente“ hat die Allianz in ihrer Zusammenarbeit 
bisher gesetzt:
–	 2014 Verleihung des Staatspreises der Land- und Dorfent-
	 wicklung für die Erarbeitung eines Konzeptes für ein gemein-
	 deübergreifendes und zukunftsorientiertes Kernwegenetz
–	 2015 Auftakt zum Projekt „Kulturwegenetz im Fränkischen
	 Süden“
–	 2017 Beginn der Maßnahmenumsetzung aus der Innenent-
	 wicklungsstudie

Das neue ILEK „Fränkischer Süden“

Nach acht Jahren der Kooperation wurde das ILEK evaluiert und 
auf den Ergebnissen der Evaluation aufbauend fortgeschrieben. 
Der Prozess erfolgte in enger Abstimmung mit den 14 Kommu-
nen der Allianz Fränkischer Süden, dem ALE Unterfranken sowie 
dem Allianzmanagement.
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Die Handlungsfelder des bestehenden ILEK wurden modifiziert 
und an die aktuellen Herausforderungen angepasst. Die Allianz 
wird künftig in den Bereichen 
–	 Orts- und Innenentwicklung,
–	 Landwirtschaft, Landschaft und Biodiversität,
–	 Mobilität und Alltagsversorgung,
–	 Daseinsvorsorge und soziales Leben,
–	 Freizeit, Erholung und Kultur,
–	 Zusammenarbeit in kommunalen Aufgaben und
	 der Querschnittsaufgabe Öffentlichkeitsarbeit
zusammenarbeiten. Für die einzelnen Bereiche wurden Ziele 
und Projekte formuliert.

Die Projekt-Priorisierung erfolgte auf Grundlage der Ergebnisse 
des Beteiligungsverfahrens durch die Bürgermeister*innen-Run-
de der Allianz Fränkischer Süden. Die folgenden Projekte konn-
ten als sog. Leitprojekte herausgestellt werden. Projekt 5.1 und 
6.1 befinden sich aktuell in Vorbereitung/Umsetzung:
HF 1: 	 1.1 Entwicklung regionaler Umsetzungs- und Neuord-
		  nungs-Modelle (Orts- u. Innenentwicklung)
HF 1:	 1.2 Anschauen guter Beispiele außerhalb und in der ILE 
		  (Orts- u. Innenentwicklung)
HF 1: 	 1.3 Förderprogramm der Allianz Fränkischer Süden für 
		  Investitionen zur Innenentwicklung
HF 1:	 1.4 Tag der Innenentwicklung
HF 3:	 3.1 Weiterentwicklung „Mitfahrerbänkle“
HF 3:	 3.2 Park & Ride an den Mobilitätsknoten
HF 5:	 5.1 Vorhandene Angebote besser bekannt machen 
		  (Freizeit, Erholung und Kultur)
HF 6:	 6.1 Potenzialanalyse Verwaltungskooperation

Das ILEK „Fränkischer Süden“ wurde durch alle Stadt-, Markt-
gemeinde-, und Gemeinderatsgremien, die Lenkungsgruppe der 
ILE und das ALE Unterfranken anerkannt. 

Das Konzept finden Sie auf der Website der Allianz Fränkischer 
Süden: www.fraenkischer-sueden.de -> Veranstaltungen und 
News -> Download -> Allianz und ILEK -> Integriertes Länd-
liches Entwicklungskonzept (ILEK) (2020)

Kontakt: Kira Schmitz: Allianzmanagerin
Marktplatz 3, 97232 Giebelstadt, Tel.: 09334-808-47
E-Mail: schmitz@fraenkischer-sueden.de
Homepage: www.fraenkischer-sueden.de

Informationen
Blutspendetermin des Bayerischen Roten 
Kreuzes
Freitag, 21.05.2021 in Geroldshausen, Seeweg 2  (Sportverein-
Sporthalle), von 17:00 Uhr – 20:00 Uhr

Radlerfrühling 2021 mit Landrat Thomas
Eberth – Trotz Corona!
Gemeinsame Abschlusstour im Herbst 

Radfahren hat seit vielen Jahren einen hohen Stellenwert im 
Landkreis Würzburg. Egal ob Pendler auf dem Weg zur Arbeit 
oder Ausflügler sowie Sportbegeisterte, alle sollen die fränkische 
Heimat per Rad erkunden. Daher fördert der Landkreis seit vielen 
Jahren die Gemeinden beim Ausbau des Radwegenetzes und 
geht auch mit gutem Beispiel voran. 

Radlerfrühling:
48 Kilometer durch den westlichen Landkreis 

Bereits seit 1997 lädt der Landrat zum Radlerfrühling im Land-
kreis Würzburg ein. In diesem Jahr findet der Radlerfrühling zum 
ersten Mal mit Landrat Thomas Eberth und Corona-bedingt ohne 
gemeinsame Eröffnungstour statt. Stattdessen lädt der Landrat 
alle fahrradbegeisterten Bürger*innen dazu ein, die rund 48 km 
lange Strecke zwischen dem 24. April und dem 24. September 
selbst zu erkunden. Start- und Zielpunkt liegt in Greußenheim. 
Die gemeinsame Abschlusstour mit Landrat Eberth findet am 
25. September statt, soweit es das Infektionsgeschehen zulässt. 
„Gerade im Frühjahr gilt: Fahrrad überprüfen, putzen, Luft in die 
Reifen, Helm auf - und dann losradeln! Für eine erlebnisreiche 
Strecke sorgt die Route des Radlerfrühlings durch den westli-
chen Landkreis“, freut sich Landrat Thomas Eberth.

Start und Ziel liegen in Greußenheim

Der Startpunkt der diesjährigen Tour liegt am Biohof Ramnik in 
Greußenheim. Von dort geht es über Birkenfeld und Leinach 
entlang der Landkreisgrenze zu Main-Spessart weiter Richtung 
Zellingen und Erlabrunn. Am Badesee Erlabrunn haben die 
Radler*innen die Möglichkeit, eine kleine Pause einzulegen.

Die Tour setzt sich auf dem Main-Radweg entlang der Gemein-
den Margetshöchheim und Zell am Main in Richtung Würzburg 
fort. Dort führt die Strecke mit Blick auf Sehenswürdigkeiten, wie 
die alte Mainbrücke, die Kirche St. Burkard und die Festung Ma-
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rienberg nach Höchberg. Am Schulzentrum ist das Zwischenziel 
erreicht und damit wird es Zeit für die wohlverdiente Mittagspau-
se. Anschließend führt der Radweg durch Waldbüttelbrunn und 
Roßbrunn bis kurz vor Uettingen. Nun fehlt nur noch der Schluss-
spurt zurück zum Ausgangspunkt in Greußenheim.

Der überwiegende Teil der ca. 48 km langen Strecke wird auf 
ausgebauten, asphaltierten Wegen zurückgelegt; einige kur-
ze Stücke sind auf Wegen mit Betonplatten zu fahren. Ein Teil 
der Strecke führt durch den Wald, einzelne Strecken auch auf 
öffentlichen Straßen, sodass hier erhöhte Vorsicht geboten ist. 
Die Tour erfordert durch ihre teilweise sehr starken Anstiege eine 
gute Kondition. Es wird darum geben, dass alle Radler auch bei 
der Tour alleine oder mit der Familie mit einem verkehrssiche-
ren Rad sowie heller, sichtbarerer Kleidung und Helm unterwegs 
sind.

Landrat Thomas Eberth ruft alle Radlerfreund*innen dazu auf, 
ihre Bilder, Geschichten oder Erlebnisse von der Strecke per E-
Mail oder Post mit dem Landratsamt Würzburg zu teilen. Bilder 
können geschickt werden per E-Mail an vorzimmer.landrat@Lra-
wue.bayern.de oder per Post an: Landratsamt Würzburg, Herrn 
Landrat Thomas Eberth, Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg.

„Ich bin gespannt, wie viele Radbegeisterte die Strecke erradeln 
und ihre Erlebnisse schildern“, freut sich der Landrat auf die Zu-
sendung vieler Bilder. Auch Tipps und Verbesserungsvorschläge 
sind immer willkommen. Im September soll dann die Stecke ge-
meinsam befahren werden. „Hoffen wir, dass es die Pandemie 
zulässt“, sind sich die Verantwortlichen einig.

Die Flyer mit der Tourenbeschreibung liegen im Landratsamt 
Würzburg, Zeppelinstraße 15, Würzburg sowie in allen Rathäu-
ser der Landkreisgemeinden aus. 

Weitere Informationen unter www.landkreis-wuerzburg.de/land-
ratsradeln

Das Landratsamt Würzburg als untere Naturschutzbehörde 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
einen/eine Biberberater/-in (m/w/d) für das
gesamte Landkreisgebiet
Biberberater sind Angehörigen der bayerischen Naturschutz-
wacht und ehrenamtlich engagierte Mitglieder der unteren Na-
turschutzbehörden.

Das Aufgabengebiet ist der gesamte Landkreis Würzburg. Sie 
sind im Rahmen des Bayerischen Bibermanagements erste An-
sprechpartner für die Bevölkerung und für Information, Beratung 
und die Schadensaufnahme zuständig.

Erforderlich sind kommunikatives Potenzial sowie Grundkennt-
nisse in der EDV und vor allem aber die Bereitschaft, insgesamt 
20 Stunden monatlich für die Naturschutzarbeit aufzuwenden. 
Jagdausübungsberechtigung ist von Vorteil.

Voraussetzung für diese Tätigkeit ist ein erfolgreich abgeschlos-
sener Lehrgang zum Biberberater in Laufen/Salzach (Landkreis 
Berchtesgadener Land). Dieser wird voraussichtlich im Februar/
März 2022 in Laufen stattfinden. Die Kosten für die Teilnahme 
an diesem Lehrgang mit anschließender Prüfung werden vom 
Landratsamt Würzburg getragen. Für dieses Ehrenamt wird eine 
monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe von 264 € gewährt. 
Darin sind dann sämtliche Kosten enthalten, wie z. B. die Fahrten 
innerhalb des Zuständigkeitsbereiches, Telefon- und Internetkos-
ten usw. Weitere Informationen finden Sie unter:
https://www.stmuv.bayern.de/themen/naturschutz/organisation/
naturschutzwacht/index.htm

Es wird aber besonders darauf hingewiesen, dass es sich nicht 
um eine sozialversicherungspflichtige Tätigkeit handelt, sondern 
um die Ausübung eines Ehrenamtes. Für Personen, die in erster 
Linie eine einkommensorientierte Tätigkeit suchen, ist dies nicht 
geeignet.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Landratsamt Würz-
burg (0931/8003-5458)
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Gartenpflege-Grundkurs als
Online-Veranstaltung
Gerade in der Corona-Zeit ist das Interesse an gärtnerischen Tä-
tigkeiten an der frischen Luft stark gestiegen. Doch leider ist das 
Wissen unserer Großeltern um die Geheimnisse des richtigen 
Gärtnerns längst in Vergessenheit geraten und viele Garten(neu)
besitzer:innen sind sich unsicher, wie sie das große und kleine 
Grün richtig behandeln und pflegen.

Aus diesem Grund bieten der Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Würzburg und Jessica Tokarek, Kreisfachberaterin 
für Gartenkultur und Landespflege am Landratsamt Würzburg, 
für alle Garten-Interessierten mit geringen Vorkenntnissen einen 
Gartenpflege-Grundkurs an. In diesem Kurs sollen vor allem 
Grundlagen zu den Themen Botanik, Bodenkunde und Pflan-
zenernährung, Pflanzenschutz, Obst- und Gemüseanbau sowie 
Einstieg in die Gartenplanung und ökologische Zusammenhänge 
im Garten vermittelt werden.

Diese für Garten-Einsteiger:innen besonders gut geeignete 
Grundausbildung findet Corona-bedingt als Online-Veranstal-
tung statt. Der Kurs ist in theoretische und praktische Teile unter-
gliedert. Die Theorie wird in vier ca. 2,5-stündigen Online-Semi-
naren vermittelt. Im Praxisteil können sich die Teilnehmenden auf 
den Austausch mit praktizierenden Gärtner:innen und auf einen 
Obstbaumschnittkurs freuen. Am Ende des Kurses erhalten alle 
Teilnehmenden eine Urkunde und Mitglieder der Obst- und Gar-
tenbauvereine erhalten zusätzlich ihren Gartenpfleger-Ausweis, 
der zu weiteren Fortbildungen berechtigt.

Jessica Tokarek bietet dazu zwei Gruppen an: mittwochs und 
samstags.

Termine der Mittwochsgruppe:
Theorie 1	 07. Juli 2021, 19.00 – 21.30 Uhr
Theorie 2	 21. Juli 2021, 19.00 – 21.30 Uhr
Praxis 1	 Samstag, 31.7.2021
Theorie 3	 22. September 2021, 19.00 – 21.30 Uhr
Theorie 4	 06. Oktober 2021, 19.00 – 21.30 Uhr
Praxis 2	 Samstag, 13. November 2021

Termine der Samstagsgruppe:
Theorie 1	 10. Juli 2021, 9.30 – 12.00 Uhr
Theorie 2	 24. Juli 2021, 9.30 – 12.00 Uhr
Praxis 1	 Samstag, 07. August 2021
Theorie 3	 25. September 2021: 9.30 – 12.00 Uhr
Theorie 4	 09.10.2021: 9.30 – 12.00 Uhr
Praxis 2	 Samstag, 20. November 2021

Dieser von Kreisfachberaterin Jessica Tokarek fachlich abge-
stimmte Kurs ist für Mitglieder eines Obst- und Gartenbauvereins 
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ist auch eine sehr interessante Perspektive für junggebliebene 
Senior*innen.
Die Qualifizierung beinhaltet 160 Unterrichtseinheiten - beste-
hend aus einem Grundkurs (50 UE), einem Aufbaukurs I (50 UE 
und 10 UE Praktikum) und dem Aufbaukurs II (40 UE und 10 UE 
Praktikum).
Der neue Kurs beginnt am 11. Juni 2021 und findet sowohl in 
Präsenz als auch online statt.

Weitere Informationen sowie die Anmeldemodalitäten:
–	 beim Amt für Jugend und Familie, Zeppelinstraße 15, 97074
	 Würzburg, Barbara Hofmann-Grande, Tel. 0931 8003-5833, 
	 E-Mail: b.hofmanng@lra-wue.bayern.de
–	 beim Paritätischen Wohlfahrtsverband, Münzstraße 1, 97070
	 Würzburg, Ursula Baur-Alletsee, Tel. 0931 55972,
	 Mail: ursula.baur-alletsee@paritaet.bayern.de
–	 beim Fachbereich Jugend und Familie der Stadt Würzburg,
	 Karmelitenstraße 43, 97070 Würzburg Telefon 0931 37-3750, 
	 E-Mail: kindertagespflege@stadt-wuerzburg.de

Informationsangebot zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung und Unternehmens-
nachfolge
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird 
der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe und 
Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angeboten. Bei 
dieser ersten Orientierung wird mit dem interessierten Betrieb 
individuell und vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten und 
Wege von Problemlösungen entwickelt (z.B. Planungs- und Fi-
nanzierungsfragen, Organisationsabläufe, Rechnungswesen, 
Marketing, Unternehmensübergaben, etc.). Dieses erste Ori-
entierungsgespräch ist kostenlos. Weitere Informationen: www.
aktivsenioren.de.
Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 10. Juni 2021 von 
9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt 
Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

Netzwerk Junge Eltern/Familie
Veranstaltungstermine Juni 2021 im Projekt „junge Eltern 
/ Familien“ für Eltern, Großeltern, Tagesmütter mit Kindern 
von 0 – 3 Jahre (Ende des 3. Lj.)
Alle Kurse sind kostenfrei bis auf einen Unkostenbeitrag für Ma-
terial bis zu 3,00 Euro
http://www.aelf-wu.bayern.de/ernaehrung/familie/157711/index.
php 
Bitte beachten: Aufgrund der Hygienebestimmungen können die 
Seminare kurzfristig auf „Online“ umgestellt werden.
08.06.2021, 09:00–11:00 Uhr
Thema: Einführung der Beikost
Veranstaltungsort: Universitätsfrauenklinik Würzburg (Eltern-
schule-Untergeschoss)
08.06.2021, 18:30–20:00 Uhr
Thema: Gute Laune am Familientisch
Veranstaltungsort: Online- AELF Würzburg

kostenlos, für Nicht-Mitglieder wird ein Unkostenbeitrag von 40 
Euro erhoben. Die Zahl der Teilnehmenden ist pro Gruppe auf 30 
Personen begrenzt. Bei zu geringen Anmeldungen behält sich 
der Kreisverband für Gartenbau und Landespflege die Absage 
der Veranstaltungsreihe vor.

Wer also in diesem Jahr mehr über die Grundlagen des Gärtnerns 
erfahren möchte, sollte sich bis zum 15. Juni 2021 anmelden. Wei-
tere Informationen und Anmeldung bei Jessica Tokarek, Kreisfach-
beraterin für Gartenkultur und Landespflege beim Landratsamt 
Würzburg, Friesstraße 5, 97074 Würzburg, Tel. 0931 8003-5463,  
E-Mail: j.tokarek@Lra-wue.bayern.de.

Manöver und andere Übungen;
einzelne Übungen der Bundeswehr
einzelne Übungen der verbündeten Streit-
kräfte
Der AusbZInf Hammelburg, III. Inspektion führt nachstehende 
Übungen durch: LKdoÜbNr.: 132-6-5-DE

Übungszeitraum: 01.06.2021 bis 02.06.2021

Name der Übung: Fallschirmsprungdienst Führererweiterung

– Übungsraum: Giebelstadt, Reichenberg und Ochsenfurt

Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtungen 
der übenden Truppen fernzuhalten. Insbesondere wird auf die 
Gefahren hingewiesen, die von liegengebliebenen Sprengmitteln 
(Fundmunition und dergl.) ausgehen. Jeder Fund ist sofort der 
nächsten Polizeidienststelle zu melden.

Manöverschäden werden wie folgt abgewickelt:

Von den ausländischen Streitkräften allein oder gemeinsam mit 
der Bundeswehr verursachte Schäden (gemeinsame Manöver) 
von der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Schadensregu-
lierungsstelle des Bundes, Drosselbergstraße 2, 99097 Erfurt

Von der Bundeswehr allein verursachte Schäden sind bei der 
jeweiligen Stadt oder Gemeinde anzumelden, die die Anträge je 
nach Schadensereignis an das zuständige Bundeswehr-Dienst-
leistungszentrum oder die Wehrbereichsverwaltung Süd weiter-
leitet.                                                                     Eberth, Landrat

Kindertagespflegepersonen gesucht
Neuer Qualifizierungskurs beginnt im Juni 2021 

Am 11. Juni 2021 beginnt ein neuer Qualifizierungskurs für Frau-
en und Männer, die sich als Tagespflegepersonen ausbilden 
lassen möchten. Der Kurs richtet sich an Personen, die im pä-
dagogischen Bereich tätig sein möchten und gerne mit Kindern 
arbeiten. Kindertagespflege umfasst die Bildung, Erziehung und 
Betreuung des Kindes durch eine Tagespflegeperson. Sie bietet 
Kindern vor allem in den ersten Lebensjahren eine familiennahe 
Betreuung, bei der die individuellen Bedürfnisse besonders be-
rücksichtigt werden können.

Der Qualifizierungskurs bietet die Chance, berufliche und per-
sönliche Kompetenzen als Tagespflegeperson zu entwickeln und 

Anzeigen



40

15.06.2021, 14:00–16:00 Uhr
Thema: Vom Brei zum Familientisch
Veranstaltungsort: Praxis für Ergotherapie-Physiotherapie

17.06.2021, 09:30–12:00 Uhr
Thema: Stillvorbereitung – Gut ernährt von Anfang an
Veranstaltungsort: Hebammenpraxis „Sei willkommen“

22.06.2021, 18:30–20:00 Uhr
Thema: Kinderernährung: geht das auch vegetarisch oder ve-
gan?
Veranstaltungsort: Online- AELF Würzburg

22.06.2021, 15:00–16:00 Uhr
Thema: Bewegte Babyzeit von 10–13 Monaten
Veranstaltungsort: Fam. Innenstadt, Generationenzentrum

22.06.2021, 16:30–17:30 Uhr
Thema: Bewegungsspaß von 13–18 Monaten
Veranstaltungsort: Fam. Innenstadt, Generationenzentrum

26.06.2021, 10:00–12:30 Uhr
Thema: Einführung der Beikost
Veranstaltungsort: Hebammenpraxis „Sei willkommen“
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Veranstaltungstermine 2021
Bitte informieren Sie sich auf Grund der 
aktuellen Situation immer über die derzeit 
verordneten Veranstaltungs- und Versamm-
lungsverbote und bei den jeweiligen Verei-
nen, da nicht alle Veranstaltungen bis zum 
Redaktionsschluss des Mitteilungsblattes 
abgesagt wurden
– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –

Termin	 Ort	 Anlass/Veranstalter

08.–28.05.	 Alle	 Das „Offene Team Reichenberg“ radelt beim
		  Würzburger Stadtradeln mit

12.06.	 Rei	 Altpapiersammlung des TSV Reichenberg
		  in den Ortsteilen Fuchsstadt, Lindflur,
		  Reichenberg und Uengershausen

09.–11.07.	 Rei	 Sportfest des TSV Reichenberg,
		  Walter-Dosch-Sportanlage in Reichenberg
17.07.	 Rei	 Repair-Café, Agenda 21, Evangelisches
		  Gemeindehaus, 13:00–17:00 Uhr
18.07.	 Al	 Verabschiedung Pfarrerin Heidi Landgraf,
		  Abschiedsgottesdienst im Schwimmbad
		  Albertshausen, 10:00 Uhr

18.07.	 Rei	 Benefizkonzert des Karibuni Eine-Welt-
		  Vereins im Schlosshof Reichenberg mit dem
		  Duo „Si Senor Musica Latina“, 19:00 Uhr

07.–09.08.	 Fu	 Biergartenfest des SV und der Dorfmusik
		  im Biergarten in Fuchsstadt

04.09.	 Rei	 Altpapiersammlung des TSV Reichenberg
		  in den Ortsteilen Fuchsstadt, Lindflur,
		  Reichenberg und Uengershausen
12.09.	 Ue	 Tag der offenen Tür, Modellflugplatz
		  Uengershausen, 10:00–16:00 Uhr

01.11.	 Rei	 Sichelsgrundlauf des TSV Reichenberg
06.11.	 Rei	 Königsproklamation, Schützenverein
		  Reichenberg
08.11.	 Rei	 Kesselfleischessen, Schützenverein
		  Reichenberg
19.11.	 Rei	 Jahreshauptversammlung des TSV Reichen-
		  berg, TSV Vereinsheim in Reichenberg,
		  20:00 Uhr

04.12.	 Rei	 Altpapiersammlung des TSV Reichenberg
		  in den Ortsteilen Fuchsstadt, Lindflur,
		  Reichenberg und Uengershausen
11.12.	 Rei	 Weihnachtsfeier, Schützenverein Reichen-
		  berg
17.12.	 Rei	 Wintersonnwendfeuer, Schützenverein
		  Reichenberg
18.12.	 Fu	 Weihnachtsfeier, Vereinsring, in der Schule
		  in Fuchsstadt, 19:00 Uhr

Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de

Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de
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Aussteller gesucht für begeh-
bare Märchen-Ausstellung
Märchensommer im Markt Reichenberg
vom 01.–29. August 2021

Verwandle deinen Garten in eine
Märchenszene. Gestalte sie ganz
so, wie du möchtest, mit viel
Drum und Dran oder nur mit
markanten Details.

An Zaun/Bank/anderswo wird ein laminiertes Heft mit dem Mär-
chentext angebracht. Spaziergänger können die Szene bewun-
dern und das Märchen lesen. Ein schöner Ausflug für Jung und 
Alt.

Die Lage der Stationen wird im Mitteilungsheft bekanntgegeben. 
Toll wäre, wenn sich in jedem Ortsteil mindestens eine Station 
findet.

Die Märchenszene soll während der ganzen Ausstellungszeit 
01.–29. August 2021 stehen. Wer nicht durchgehend da ist, viel-
leicht hilft ein Freund oder Nachbar aus. Oder es macht ein gan-
zer Verein mit. :)

Bei Interesse und zur Planung meldet euch bitte bei Gabriele 
Brotzeller per e-Mail: maerchensommer2021@gmail.com

Dankeschön und bis bald!

Was sonst noch interessiert

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 18. Juni
(das folgende am 23. Juli).
Redaktionsschluss
am 9. Juni um 9:00 Uhr
(fürs folgende am 14. Juli, 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!
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